
re
je
ſt

ch
e

Bezugsprets

e

eitungs Verzeichnis
poſtanſtalten angenommen

Im amtli
unter Saale Zeitung eingetragen

verlangt eingehende Manufkriptev eine Gerebr übernommen

achdruck nur mit Quellenangabeeaale gig geſtattet

er der Redaktion Nr 1140za den Nr 1133 a
de sſtelle Große Ulrichmee e h ſir dolt

Puſſiſche Polißeimoral

Die Enthüllungen über die unſauberen Praktiken der
uſſiſchen Polizei wollen kein Ende nehmen Nachdem erſt

kurzem der Verſchwörerſpitzel Aſew vor aller Oeffent
ihteit entlarvt worden iſt hat nun eine Frau Sinaid a
Jutſchenko die ſeit vielen Jahren im Dienſte der ruſſi
ſchen Geheimpolizei ſtand das gleiche Schickſal ereilt

Das Berl Tageblatt veröffentlicht eine Unterredung
eines ihrer Mitarbeiter mit dieſer ehrenwerten Dame die ein
helles Licht auf die korrupten Zuſtände der ruſſiſchen Ver
waltung fallen läßt a

Frau Jutſchenko erklärte ſie ſtamme aus alten ruſſi
ſchen Ade ls kreiſen und ſei überzeugte Monarchiſtin
Als junges Mädchen habe ſie den Chef der politiſchen Polizei
Semjakin kennen gelernt der ſie mit Subatow dem
Hauptvertreter des ruſſiſchen Regierungsſozialismus zu
ſammenbrachte Subatow erklärte ihr man müſſe die revo
lutionäre Bewegung von Grund aus kennen lernen um ſie
dann mit ihren eigenen Waffen zu bekämpfen

Bei dem Beſuch von Vorleſungen kommt Sinaida dann
1897 mit einer kleinen Gruppe von Revolutionären in Ver
bindung die ein Attentat auf den Zaren planen
Sie iſt ihnen bei der Anfertigung von Bomben be
hilflich und veranlaßt dann die Verhaftung des
ganzen Kreiſes Frau Jutſchenko erzählt weiter

Die Geheimpolizei ſchlug mir nun vor ins Ausland zu
flüchten Jch lehnte es ab und ließ mich mit allen anderen
verhaften Der Anterſuchungsrichter hatte keine Ahnung
davon daß ich Agent der Polizei bin Die Verſchworenen
jedoch bekannten alles dem Staatsanwalt und plauderten alle
Geheimniſſe der Verſchwörung aus Unter den Akten der Re
volutionäre wurde auch meine Ueberſetzung der Anleitung zur
Herſtellung der Exploſionsſtoffe gefunden Der Staats
anwalt zeigte mir dieſe Ueberſetzung und ſagte mir auf den
Kopf zu daß ich ſie verfertigt habe Jch bejahte Eines Tages
ſagte er mir Sie ſind doch die unſere Was ſollen wir
nun mit Jhnen anfangen Jch wollte jedoch das Los der
Verſchwörer teilen und wurde auf Fürſprache meiner Ver
wandten bloß auf fünf Jahre in den Kaukaſus ver
bannt

Dort lernte ich meinen Mann einen Studierenden der Me
dizin kennen Jch mache mir große Vorwürfe daß ich dieſen
Mann geheiratet habe Nach meiner Anſicht hatte ich als
Agentin der Polizei kein ſittliches Recht zu heiraten Mein
Mann wußte nicht daß ich in Dienſten der Re
gierung ſtand Nach einiger Zeit wollte er ſeine Studien
beendigen und ſiedelte nach Dorpat über wohin ich ihm mit
Erlaubnis der Regierung folgte Bald nach der Geburt meines

Kindes ſcheint mein Mann Argwohn geſchöpft zu
haben und verlangte von mir Aufklärung über eine geheime
Tätigkeit die ich nach ſeiner Anſicht betrieb

Jn meiner Not wandte ich mich an Subatow daß ich in
Gefahr ſei entlarvt zu werden Es wurde mir geholfen und
ich entfloh mit meinem Sohne nach Deutſchland wo ich
ſechs Jahre in Leipzig lebte

Später wurde die Jutſchenko durch Subatow mit dem
ſie in regem Briefwechſel ſtand nach Heidelberg
dirigiert wo ſie ſich auf Veranlaſſung des Chefs der ruſſi
ſchen politiſchen Polizei im Auslande offen zur Partei
er revolutionären Sozialiſten bekennt und
in die geheimſten Kreiſe der Revolutionäre eindringt Nach
anderthalbjährigem Aufenthalt in Heidelberg geht ſie im
September 1905 wieder nach Rußland ihr Kind hatte ſie in
einer Berliner Familie untergebracht Mit Empfehlungen
der ausländiſchen Genoſſen verſehen begibt ſte ſich nach
Moskau

Drei Wochen vergingen bis ich mich in die Moskauer
Kreiſe einführen konnte Allmählich ſtieg ich in der Hierarchie

t Organiſation des Moskauer Komitees höher Jch
arbeitete Tag für Tag als Revolutionärin Meiſtens
wurden mir niedere Dienſte zugewieſen und die Revolutionäre
annken mich nur unter meinem richtigen Namen freilich als

Witwe

w Jch muß bemerken daß es mir immer aufgefallen iſt wie
Mien mißtrauiſch die ruſſiſchen Revplutionäre ſind
r kümmerte ſich darum woher ich die Mittel zum Leben
Tun Ohne mein Zutun denn in meiner revolutionären
ſilte d ett verhielt ich mich immer paſſiv konnte ich alles er

en was mir zugewieſen wurde Jch machte die Tage des
e mberAufſtandes in Moskau mit Jch muß
dieſen daß die ſogenannten Generale der Revolution ſich in
gorken höchſt feige benahmen Dieſe ganze Geſellſchaft

und d ſofort ihre Waffen und zwar in meiner Wohnung
Perſo t Je iaheit der Führer klärte mich vollſtändig über die

önlichkeit der Revolutionäre auf Nach meinen An
en wurde eine ganze Anzahl von ihnen verhaftet

mir hald darauf kam zu mir ein ganz junger Mann und ſchlug
die R ins Ausland zu gehen und in Berlin Waffen für
dert Anxe ivn zu kaufen Er überreichte mir hun

ubel und verſprach mir eine größere Summe etwa
Mark nach Berlin zu überweiſen Für Berlin gab er
Adreſſe eines gewiſſen Rappoport auf mit dem ich

weiter in Verbindung ſetzen ſollte
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Durch meine Hände iſt viel Geld der Revolutionäre ge
gangen ich bin aber mit dieſem Gelde höchſt penibel umge
gangen und habe auf genaue Rechnungslegung ſtets großen
Wert gelegt Von Berlin aus veranlaßte ich dann in
Moskau die Verhaftung der ganzen Lokal
organiſation der revolutionären Sozialiſten

Sinaida machte dann noch weitere Mitteilungen über
ihre Beteiligung an dem Attentat auf den Stadthauptmann
Reinbott deſſen Plan ſie ihrem Vorgeſetzten verriet
ſowie über ihre Tätigkeit auf der im Auguſt 1908 in London
abgehaltenen Konferenz der revolutionären Sozialiſten end
lich über Aſews und ihre eigene Entlarvung durch
Burzew

Sie beſtreitet energiſch aus Habgier Agentin geworden
zu ſein Freilich habe ſie ein ſehr hohes Gehalt be
zogen Zu den Revolutionären ſei ſie als fertiger Agent der
Polizei nicht als Verräter gekommen

Nach meiner Auffaſſung habe ich einer ide alen Sache
gedient Jch ſah und ſehe auch jetzt noch in der Regierung die
ſchaffende Kraft zur Erneuerung meines Heimatlandes Meine
perſönlichen Beziehungen zu den Genoſſen waren ſtets gute
Kein Menſch konnte auch nur ahnen daß ich im Dienſte der Re
gierung ſtehe und wenn Burzew mich nicht entlarvt hätte ſo
wäre ich noch nach dem Tode als Revolutionärin
gefeiert worden

Uebrigens ſei ihre revolutionäre Tätigkeit rein paſſiv
geweſen Nie habe ſie Provokationen ausgeübt beamtete
Provokateure würde ſie ſofort beim Miniſter des Jnnern zur
Anzeige gebracht haben

Burzew der mit Sinaida im Cafés Monopol in Berlin
in der vorigen Woche verhandelt hat drohte ihr angeblich
mit der Rache der Revolutionäre wenn ſie nicht die
ihr bekannte Organiſation der ruſſiſchen Geheimpolizei ver
raten würde Frau Jutſchenko gibt an ſie ſei ſchon zu den
Unterredungen im Cafs Monopol mit dem Gedanken ge
gangen daß ſie ermordet werden würde Sie fürchte
aber den Tod nicht da ſie ſich bewußt ſei der gerechten Sache
gedient zu haben Fünfzehn Jahre lang habe ſie bei ihrer
gefährlichen Tätigkeit dem Tode offen ins Auge geblickt

Soweit die eigenen Angaben der Singaida Jutſchenko

Es iſt ein tiefer Abgrund voll Schmutz und
Schande der ſich hier vor unſeren Augen öffnet Man
kann nur dringend hoffen daß die Erklärung der Jutſchenko
ſie habe keinerlei Beziehungen zur deutſchen Polizei un
terhalten und es gebe auch augenblicklich in Berlin keine
ruſſiſche Polizei auf Wahrheit beruhen

Man weiß nicht worüber man mehr ſtaunen ſoll ob
über die völlige Verwirrung der ſittlichen Begriffe die in
den Bekenntniſſen der entlarvten Geheimagentin ſich aus
ſpricht oder über das abſcheuliche Syſtem das in der Be
nutzung ſolchen Spitzeltums im politiſchen Kampfe das
Heil für die innere Geſundung des ruſſiſchen Reiches zu er

blicken meint L
Ueber die Angelegenheit der Sinaida Jutſchenko werden

dem B an zuſtändiger Stelle in Berlin folgende Mit
teilungen gemacht

Die Jutſchenko iſt niemals weder politiſch in den
Kreiſen der ruſſiſchen Revolutionäre noch ſonſt irgendwie
im Bereich von GroßBerlin hervorgetreten Sie gibt ja
auch ſelbſt an überall nur nicht in Berlin in ihrem Sinne
gewirkt zu haben Jhren Charakter und ihre aus

wärtigen Machenſchaften nachzuprüfen iſt nicht Sache der
Berliner Behörden und da ſie jetzt ſozuſagen ingaktiv kalt
geftellt völlig zurückgezogen als eine Art Penſionärin
lebt ohne ſich irgendwie läſtig zu machen ſo liegt auch
kein greifbarer Grund vor ſich für ſie zu intereſſieren
Anders läge die Sache wenn es ſich um eine Perſon
handeln würde die ſich irgendwie aktir in der erwähnten
Weiſe und in Dienſten der Polizei eines auswärtigen
Staates betätigen ſollte Es würde in einem ſolchen Falle
ſofort die Ausweiſung verfügt werden

Der Gewährsmann betonte zum Schluß daß der
etwaigen Etablierung neuer auswärtiger Agenten auf preu
ßiſchem Boden durch entſprechende Maßnahmen dauernd ein
Riegel vorgeſchoben ſei

d

Zeppelin III
hat auf ſeiner Heimfahrt gen Friedrichshafen alles wieder
wett gemacht was er auf der Hinfahrt nach Berlin ver
ſäumte Jn flottem Fluge iſt er über Deutſchland hinge
zogen und wenn dieſe Zeilen in die Hände unſerer Leſer
gelangen birgt ihn ſchon viele Stunden die ſchützende Ballon
halle

Jm erſten Teile der Fahrt hatte das Luftſchiff noch mit
heftigen widrigen Winden zu kämpfen Wir haben auf
Grund der eingehenden Nachrichten feſtzuſtellen verſucht
welche Stundengeſchwindigkeit das Schiff erzielte Wenn

dieſe Tabelle auch bei der Unvollkommenheit der eingegan
genen Mitteilungen auf Genauigkeit keinen Anſpruch erheben

See
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kann ſo gibt ſie doch ein ungefähres Bild von dem Verlauf
der Heimreiſe des Z III Das Luftſchiff fuhr die Strecke

Bülzig Bitterfeld pro Stunde 17 Kilometer
Bitterfeld Leipzig 14Leipzig Zeitz 5 22 nZeitz Gera 5 30Gera Plauen 45 vPlauen Hof 25 vHof Bayreuth 22Bayreuth Nürnberg 37 gNürnberg Ulm 30Ulm Friedrichshafen 50

Das iſt fürwahr ein glänzender Abſchluß der von ſo
vielen Unfällen beeinträchtigten Berliner Fahrt

mWir laſſen nun die einzelnen Meldungen folgen
Nürnberg 2 Sept Z III paſſierte kurz vor 2 Uhr

Pottenſtein um 2 Uhr 15 Min Gösweinſtein gegen 343 Uhr
Gräfenberg und um 3 Uhr 10 Min direkt auf Nürnberg
ſteuernd Heroldsberg

Nürnberg 2 Sept Das Zeppelinluftſchiff erſchien 3 Uhr
15 Min über der Stadt Es zeigt keine rote Flagge will
alſo nicht landen Es fährt in guter Fahrt nach Süden
weiter

H Gunzenhauſen 2 Sept
Min unſere Stadt paſſiert

H Nördlingen 2 Sept
6 Uhr 5 Min bier ein

Z III hat um A Uhr 25

Das Luftſchiff Z III traf um
Es beſchrieb einen großen Bogen

um den Kirchturm Die Propeller arbeiteten offenſichtlich
ausgezeichnet Jn einer Höhe von 200 Metern führte der
Luftkreuzer außerhalb der Stadt einige Manöver aus

Neu Ulm 2 Sept Privattelegram Luft
kreuzer Z III iſt um 7 Uhr 40 Min von Langenau und
Oberelchingen 5mmend hier eingetroffen Der Münſter
trrm in Ulm war beleuchtet Als das Luftſchiff in Sicht
kam ertönte Glockengeläut Der Ballon deſſen Gondeln hell
erleuchtet waren fuhr ziemlich ſchnell Es herrſcht jetzt
völlige Windſtille

Glückliche Landung
Friedrichshafen 2 Sept Privattelegramm

Zeppelin III iſt ſoeben 9 Ahr 30 Minnuten glatt ge
landet

a r
Jn Friedrichshafen gelandet wird Z III bekanntlich

alsbald aufs neue aufſfeigen und zwar
mit den Reichsboten an Vord

Die Luftſchiffbaugeſellſchaft Zeppelin in Friedrichshafen
bezeichnet eine Nachricht wonach der Beſuch auf den 6 Sept
verſchoben worden ſei als abſolut falſch Die Voſſ Ztg
erfährt daß der Beſuch in Friedrichshafen auf Sonn
abend 4 Sept angeſetzt iſt Daran werden u a teil
nehmen der Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern Del
b rück Staatsſekretär Dernburg Miniſter v Brei
tenbach Den Bundesratsmitgliedern werden ſich mehrere
vortragende Räte und Mitglieder des Reichsbankdirekto
riums anſchließen Dem Bundesrat wird ein beſonderes
Dampfbvot zur Verfügung geſtellt Am Abend findet ein
gemeinſames Eſſen in Lindau ſtatt Vom Reichstag
werden ſich 240 Mitglieder beteiligen Eine größere
Anzahl der Beſucher wird auch an einem Aufſtieg des Luft
ſchiffes teilnehmen wozu aus der Zahl der Bewerber
60 Hekrenausgeloſt werden ſollen Auf den zur Ver
fügung ſtehenden Dampfern wird eine Begleitung des Luft
ſchiffes in der Richtung auf Lindau Bregenz ſtattfinden
Für die Mitglieder des Reichstages findet im Jnſelhotel zu
Konſtanz am Abend ein Eſſen ſtatt Am Sonntag 5 Sept
findet eine Beſichtigung der Sehens würdigkeiten in Konſtanz
ſtatt wobei von der ſtädtiſchen Verwaltung ein Jmbiß ange
boten wird Darauf werden ſich Ausflüge nach der Mainau
und Ueberlingen anſchließen Am folgenden Montag begeben
ſich die Gäſte im Dampfboot nach Friedrichshafen und von
dort mit Sonderzug nach Ulm wo eine Beſichtigung des
Münſters und anderer Sehenswürdigfeiten ſtattfindet Die
Stadt Ulm bietet den Gäſten ebenfalls einen Jmbiß an

Ein Beſuch des Z I in Magdeburg
Unmittelbar vor dem Aufſtiege des Z III in Bülzig

haben deſſen mutige Führer noch eine überraſchende Mit
teilung gemacht Als der Berichterſtatter der Magd Ztg
ſich von dem Direktor der Zeppelin Luftſchiffgeſellſchaft Dr
Colsmann verabſchiedete ſagte diefer

Nun leben Sie wohl grüßen Sie von uns die Magde
burger und ſagen Sie ihnen daß wir ihnen vielleicht
ſchon bald einen Beſuch mit unſerem Luftſchiff machen
werden Das iſt voller Ernſt fügte Herr Dr Colsmann
auf eine halb ungläubige Frage hinzu Wir kommen
beſtimmt

Wird der Z III dabei auch Halle berühren
Wie die Magd Zig hört weilt Herr Direktor Cols

mann in Berlin um im Kriegsminiſterium Bericht über die
Fahrt des Z III und ihre Zwiſchenfälle zu gehen An
ſcheinend ſind zwiſchen der Friedrichshafener Geſellſchaft und
dem Reich Ankaufsver handlungen im Gange

Die höchſte Begeiſterung

Bei der Abfahrt des Grafen Zeppelin von Berlin nach
Friedrichshafen hatte ſich ſo erzählt ein Leſer der Täglichen
Rundſchau auf dem Bahnhof auch eine vornehm gekleidete
Dame mit ihrem etwa Töchterlein eingefunden Als
der Graf den Bahnſteig betrat ſie ihr Töchterchen hoch und

m
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ſagte auf den Grafen Fgers Sieh dir ihn gut an und rufe
hurra Als nun das Mädchen ſah daß viele Leute dem Grafen
Blumen zuwarfen griff es plötzlich mit beiden Fäuſtchen in den
Frählingshut der Mama rupfte energiſch ganze
Büſchel der darauf verſchwenderiſch angebrachten Veilchen ab
und warf ſie dem Grafen zu

Auch ein Opfer auf dem Altar des Vaterlandes

Deutsches Reich

Die Kaisermansöver
Die eine von den beiden Armeen wird der Armee

inſpekteur und Generaloberſt Prinz Leopold von
Bayern kommandiern Er wird die bayeriſchen Truppen
nicht geſchloſſen unter ſich haben ſondern nur das 1 baye
riſche Armeekorps unter dem Prinzen Rupprecht und
die 4 bayeriſche Diviſion die Graf Eckb recht v Dürck
heim Montmartin befehligt Außerdem ſtehen unter
ſeinem Befehl das 13 Württembergiſche Korps unter dem
Herzog Albrecht ſowie ein Kavalleriekorps unter dem
Generckllinſpekteur der Kavallerie v Kleiſt

Prinz Leopold von Bayern iſt Artilleriſt und ein er
fahrener Feldoffizier Er kommandierte 1870/71 eine baye
riſche Batterie und wurde während des Feldzuges an der
Loire ſchwer verwundet Sein Gegner in den Manövern
iſt der preußiſche Generaloberſt v Bock und Polach der früher
das preußiſche Gardekorps und ſpäter das 14 Korps kom
mandierte bis er Armeeinſpektur wurde Generaloberſt von
Bock und Polach wird das 3 bayeriſche Korps unter Gene
ral Freiherr von und zu der Tann das badiſche 14 Korps
das er ſelbſt früher kommandierte unter dem Freiherrn von
Hoiningen genannt Huene und die Kavalleriediviſion A zur
Verfügung haben Der ſchwächeren Partei des Prinzen
gros iſt als Ausgleich der Luftkreuzer Groß II zuge
eilt

Der Kaiſer bei den Flottenmanövern

Der kaiſerliche Hofzug traf Donnerstag früh um 734
Uhr von Berlin in Swinemünde ein Während der lang
ſamen Fahrt am Bollwerk entlang wurde wie aus Swine
münde telegraphiert wird der Kaiſer vom Publikum leb
haft begrüßt Der Monarch begab ſich unverzüglich an
Bord der Hohenzollern Die kaiſerliche Jacht verläeß
begleitet von dem Sleipner um 9 Uhr den Swinemünder
Hafen und begab ſich zu der auf der Reede liegenden Ma
növerflotte

Der Kaiſer bleibt während der Flottenmanöver auf der
Hohenzollern auf der ſich auch die Manöverleitung unter

dem Chef des Admiralſtabes Admirals Grafen v Baudiſſin
befindet Die aus dem Küſtenpanzergeſchwader und den
Schul und Verſuchsſchiffen gebildete feindliche gelbe Flotte
unter dem Befehl des Vizeadmirals Zeye hat die Reede
von Swinemünde noch Mittwoch wieder verlaſſen Die
blaue Partei wird von der geſamten Hochſeeflotte dargeſtellt
und vom Prinzen Heinrich befehligt Die blauen Aufklä
rungsſchiffe ſind Donnerstag vormittag in See gegangen
Die Linienſchiffe werden nachmittags folgen Die Torpedv
bootsſtreitkräfte ſind auf beide Parteien verteilt Auf der
Hohenzollern befinden ſich außer dem militäriſchen Ge

folge des Kaiſers noch der Staatsſekretär Admiral von
Tirpitz und Admiral von Fiſchel Das Wetter iſt
kühl bei ſtarken ſüdweſtlichen Winden

Die Rehbabilitation Bestrafter
Jn den letzten Tagen hat die badiſche Regierung eine

Anordnung getroffen die ſozialpolitiſch von großer Bedeu
tung iſt und auch außerhalb Badens nachgeahmt werden
ſollte ſie hat die Aufſicht über die vorläufig entlaſſenen
Strafgefangenen und die unter Polizeiaufſicht ſtehenden
nicht ſicherheitsgefährlichen Perſonen den Polizeibehörden
abgenommen und den Vereinen für Jugendſchutz
und Gefangenenfürſorge übertragen

Die Mitwirkung der Polizeiorgane ſoll ſich künftighin
auf die Meldungen über beſondere Wahrnehmungen unge
hörigen Verhaltens der Entlaſſenen beſchränken Jn ſolchen
i in denen eine Aufſicht der Polizeibeamten nicht ent

ehrt werden kann wenn z B die re Perſonen als
ſicherheitsgefährlich gelten ſollen nur beſonders ver
trauens würdige und verſtändige Polizei
beamte mit der Handhabung der Polizeiaufſicht betraut
werden Unter allen Umſtänden ſollen Erkundigungen an
der Arbeitsſtätte nicht mehr vorgenommen werden

Des weiteren hat das Miniſterium des Jnnern verfügt

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Das ſeidene Tuch Roman von Alfred

Saſſen Die Probe auf dem Schafott Von Wilhelm
Neter Mainz Richard Wagners erſte Gattin Zu
Minna Wagners 100 Geburtstage 5 September Bunte
Zeitung Der Büchertiſch

Bie Entdeckung des Nordpols
Dr Cook hat den Rordpol entdeckt Dieſe

Nachricht hält die geſamte Kulturwelt in atemloſer Span
nung

Der Bericht Dr Cooks wird vom Newyork
Herald veröffentlicht und beſagt dem Lok Anz zufolge
folgendes

Unſer reiflich erwogener Plan ging dahin uns einen
Weg an der weſtlichen Küſte von Grönland
durch Grinell Land bis zum Pole zu bahnen
Bald reiſten wir ab Es war im Januar Am 19 Februar
1908 ſchiffte ſich das Gros der Expedition nach dem Pole
ein Es ſetzte ſich aus elf Mann und 103 Hunden zuſammen
die dreizehn Schlitten zogen Die Dunkelheit der arktiſchen
Nacht wich nur für ein paar Stunden während des Tages
Die Kälte war bitter und machte ſich namentlich fühlbar
als wir die Höhen paſſierten die den Ellesmereſund be
grenzen Die Temperatur fiel auf 83 Grad Fahrenheit
mehrere Hunde erfroren und auch die Menſchen litten ſehr
Bald aber fanden wir breite Wildſpuren die es uns ge
ſtatteten verhältnismäßig leicht einen Weg durch den
Mauſerſund bis nach Landsend zu bahnen Auf dieſem
Marſche töte ten wir hundertundeinen Mo
ſchusochſen ſieben Bären und 335 Schneehaſen Am
30 März wandte ſich der bis dahin ungünftige Wind zum
beſſeren Wir verließen unſere Schneehütten konnten aber
weil wir von der Gunſt der Witterung raſch profitieren
mußten keine andere Beobachtung machen als feſtzuſtellen

9

hältniſſe die einer Beurteilung der

Abſatz 2 des Freizügigkeitsgeſetzes handelt

v von der engere zur Aus we ung unter Polizei
aufſicht ig r aus einzelnen Orten nur mit

er Vorſicht auf rund ſorgfältiger Prüfung aller VerWe briſhrät des Aus
zuweiſenden dienlich ſind Gebrauch zu machen iſt Sieht ſich
alsdann die Behörde zu einer Ausweiſung veranlaßt ſo iſtjedenfalls bezüglich der bis dahin der Aufſicht eines Schutz

vereins unterſtellten Perſonen vorher mit dem Vorſitzenden
z beraten damit wenn irgend tunlich gleichzeitig mit der
usweiſung eine andere Au sgewieſenen erfolgt Dieſelben Geſichtspunkte ſollen be

achtet werden wenn es ſich um die Ausweiſung von Per
ſonen die in anderen Bundesſtaaten infolge einer Beſtrafung
Aufenthaltsbeſchränkungen unterliegen auf Grund des S 3

Reichsſtempelabgabe für Grundftücks
übertragungen

Juſtizrat Ernſt Heinitz hatte vor einigen Wochen in
der Voſſ Ztg die Frage erörtert ob für eine nach dem
31 Juli d J ſtattfindende Auflaſſung die Reichsſtempel
abgabe auch dann zu zahlen ſei wenn der Kaufvertrag in ur
kundlicher Form vor dem 1 Auguſt beurkundet ſei und war
zu einem verneinenden Ergebnis gelangt Gegen dieſe Auf
faſſung wandte ſich eine ſeinerzeit mitgeteilte allgemeine
Verfügung des Juſtizminiſters vom 11 Auguſt Jn der am
1 September ausgegebenen Nummer der Zeitſchrift Das
Bank Archiv herausgegeben von Geh Juſtizrat Prof Dr
Rieſſer unterzieht nun Juſtizrat Heinitz dieſe Verfügung
einer eindringlichen Kritik und weiſt nach daß der Hinweis
des Miniſters auf einen in der Begründung des Reichs
ſtempelgeſetzes enthaltenen Paſſus unhaltbar iſt

Die Begründung eines Geſetzes ſchreibt Heinitz iſt für
deſſen Auslegung nur zu verwerten wenn ſie mit ſeinem
Jnhalte vereinbar iſt im vorliegenden Falle aber gründet
ſich die Bemerkung der Motive auf die Annahme daß für die
Frage der Ausſchließung des Auflaſſungsſtempels durch Be
urkündung des Veräußerungsgeſchäfts allein die Stempel
pflichtigkeit des letzteren entſcheidend ſei Dieſe Rechtsauf
faſſung ſteht jedoch in ſo offenſichtlichem Wider
ſpruche zum Jnhalte der Tarifnummer 11 daß die Auf
nahme eines ſolchen Satzes in die Begründung des Ent
wurfes ſich nur durch die überhaſtete Bearbeitung
des Entwurfes und der Motive erklären läßt

Ueber die Ermordung des deutſchen Miſſionars Lette

aus Barmen auf den Sunda Jnſeln meldet der Köln
Zeitung zufolge der niederländiſche Generalgouverneur daß
Lette den Einwohnern des ſüdlichen Teiles der bei Flores
gelegenen Jnſel Miſſionspredigten hielt die anſcheinend
tiefen Eindruck machten Als er ſich auf dem bereitliegenden
Dampfer Ceram einſchiffen wollte zur Fortſetzung ſeiner
Reiſe erklärten zwei Einwohner ſich bereit mitzugehen
Während der Ueberfahkt überfielen ſie den Miſſionar und
richteten ihn mit ihren Meſſern furchtbar zu Darauf
ſchwammen ſie an Land und flüchteten in die Wälder

Lette erlag ſeinen Verwundungen noch am ſelben Tage

Der Reichsverband der nationalliberalen Jugend
hat beſchloſſen ſich an der geplanten Erinnerungsfeier an
läßlich der 50 Wiederkehr des Tages der Begründung des
Nationalvereins in Eiſenach 16 Oktober zu be
teiligen und den ihm angeſchloſſenen Vereinen zu empfehlen
örtliche Erinnerungsfeiern zu veranſtalten Zur Teilnahme
daran ſollen ſämtliche liberalen Vereine aufge
fordert werden damit dieſe Feiern zu Kundgebungen des
Liberalismus gegen die Politik des neuen Blocks ausge
ſtaltet werden können

e äe
Ausland

Mißhandlung eines Deutſchen in Prag
Von einer neuen Mißhandlung eines deutſchen Seu

denten durch Tſchechen weiß die Reue Hamburger Ztg

zu berichten SVor kurzem ging eine Notiz durch die Blätter daß ein

ſchlagen worden ſei Das GemeindeamtPilſener Tageblatt ſtellten das Vortmtunſen wie dar

lert in Abrede und eten in Pilſen ſei beſt weßt
cher erſt recht kein Dresdener Student von t n Deut
Rüpelhelden beläſtigt und 8gchtagen worden L
aber die Angelegenheit durch das Einſchreiten des t t
gerichts in Pilſen auf Betreiben des Dresdener Stugeits
volle Aufklärung gefunden und das böhmiſche Gericht ten
inſofern dem deutſchen Studenten volle Genugtuun ht will
fahren laſſen als es Anklage gegen einen einzigen T ider
einen gewiſſen Dornozek in Pilſen erhoben hat eten
der Student von wenigſtens 400 Tſchechen im tgleitgeweſen und von mindeſtens 30 Tſchechen a en gerngelt

und geſchlagen worden iſt Aber das Pilſener Gericht e
weiter keine Veranlaſſung gefunden noch gegen e
Tſechen einzuſchreiten Der Student iſt bereits mehr dere
auf Antrag des Pilſener BVezirksgerichts von der als
dener Staatsanwaltſchaft vernommen w
und wahrſcheinlich wird demnächſt in Pilſen die Verh
lung gegen den tſchechiſchen Helden Dornozek ſtattfing
Ueber die Vorgänge in Pilſen die zu der Anklageerhebung
geführt haben erfahren wir aus authentiſcher Quelle folge
des Auf einem Ausfluge kam der junge Dresdner der Seu
eines höheren Beamten am 17 Mai nach Pilſen d
Mütze und Band trug alſo nach Anſicht der Tſchechen e
Burſake war die ſtets angegriffen werden ſammelte ſg

am Markt eine große Menſchenmenge und bedrän
in mutigſter Weiſe den einzelnen Jüngling Da er an einen
Hauſe Rückendeckung geſucht hatte konnte er ſich der Meng
nachdem er blutig geſchlagen worden war erwehren
zwei Schutzleute zu ſeiner Befreiung herbeieilten e
brachten ihn ins Deutſche Haus das von dieſer Mintte
an belagert wurde Bis um 8 Uhr abends von mittags ab
mußte der Dresdener deſſen ganzes Verbrechen darin be
ſtand Farben zu tragen im Deutſchen Vereinshaus aus
harren Jn dieſer Zeit ſchickte er eine uns als Vewei
mittel vorgelegte Depeſche an das deutſche Konſulat in Prag
um Hilfe Er erhielt telegraphiſch folgenden uns ebenfalls
vorgelegten klaſſiſchen Beſcheid Bitte um briefli chen
Beſcheid Deutſches Konſulat Prag MitMühe und Not gelangte der junge Dresdener auf den Pil
ſener Hauptbahnhof und zwar mittels einer Droſchke von
Rathauſe aus und in Begleitung eines Kriminalbeamten
Der Bahnhof mutzte beinahe geſperrt werden und
dann fuhr der Dresdener geſchunden und blutig ge
ſchlagen nach Marienbad zu ſeinen dort weilenden Eltern

Dieſe Darſtellung iſt nach jeder Richtung hin korrett
und authentiſch Ob auch diesmal das Pilſener Gemeinde
amt wieder den Vorfall in Abrede ſtellen wird

äeeeeeea
56 Deutſcher Katholikentag

Nachdruck verboten Breslau 2 September
Der heutige letzte Tag der Katholikenverſammlung begann

mit der vierten und letzten geſchloſſenen Generalverſammlung Der
Reichsrat v Arentin München präſidierte Die Reichstags
abg Dr Pieper und Gisberts begründen einen Antrag der
ſich mit den Mitteln zur Zurückdrängung der ſozialen
Entfremdung beſchäftigt Der Antrag wird angenommen

Dr Sonnenſchein München Gladbach begründet ſodann
einen Antrag der ſich mit den Mitteln zur Hebung und Veredelung

der Lebenshaltung der erwerbstätigen Be
völkerung befaßt und verlangt 1 Der immer lauter erhobene
Ruf nach Vereinfachung der Lebensführung größerer Sparſamkeit
und Vertiefung des religiöſen Lebens muß in ſteigendem Maße
zum praktiſchen Erfolge geführt werden 2 Die erwerbstätige Be
völkerung iſt anzuleiten aus dem Verdienſt den größtmöglichen
wirtſchaftlichen Nutzen durch rationelle Verwendung zu ziehen
3 Die heranwachſende Jugend in Stadt und Land iſt frühzeitig
zur Einfachheit zu erziehen und zur Sparſamkeit anzuleiten welche
vorſorgt für die ſpätere Selbſtändigmachung und die Gründung
einer Familie 4 Da die Familie das Fundament der chriſtlichen
Geſellſchaftsordnung iſt ſo ſind alle ſchädlichen Einwendungen zu
bekämpfen welche das häusliche Leben lockern und die Familie
ihrer erhabenen Beſtimmung entfremden 5 Bei der ſtarken Ein
wirkung der wirtſchaftlichen Lebensbedingungen auf das Familien
leben ſind die Beſtrebungen zur Verbeſſerung der Wohnungen
fortzuſetzen 6 Zur Entfaltung aller in der Familie ſchlummern
den geiſtigen und ſittlichen Kräfte iſt neben eifriger religidſer
Uebung die Bildung des Geiſtes und Charakters unentbehrlich
Abg Fleiſcher wendet ſich in ähnlichem Sinne gegen die dünkel
hafte Ausſchließung der Studenten von den unteren Ständen

Dresdener Student Dr in Pilſen von einer großen Men
ſchenmenge überfallen beleidigt verhöhnt und blutig ge

die ein wahres Unglück für die Sozialreform ſei Der r
wird angenommen desgleichen nach Begründung durch de

v ernennen v e edaß wir uns in 84 Grad 47 Breite und 86 Grad 36 Länge Am 23 April wandten wir dem Nordpol den Rücken
befanden Hier waren die letzten Spuren feſter Erde von
da ab alles unter uns wankend keine Spur von Lebeweſen
ſelbſt unter dem Mikroſkop nichts Lebendes
wahrzunehmen Am 7 April bewunderten wir die Mitter
nachtsſonne über der furchtbaren weißen Einöde Am
8 April befanden wir uns in 86 Grad 66 Breite 94 Grad
2 Länge Wir hatten in neun Tagen über 100 Seemeilen
zurückgelegt leider aber von unſerem Beobachtungsmaterial
viel verloren Nun trennten uns nur noch 200 Seemeilen
vom Nordpol

Der Nordpol
ſtellt ſich nach dem weiteren Bericht Dr Cooks als eine
troſt loſe Einöde dar Der Forſcher ſchildert ſein Vor
dringen zum Pol er ſchreibt

Schließlich als kein Jrrtum mehr möglich war durch
ſtachen wir im Polarpunkte das Eis und befeſtigten an einer
Stange eine Fohne die in dem von ſo vielen Menſchen
heiß erſehnten Nordpolwinde flatterte Das war am
21 April 19098 Die Sonne ſtand hier auf mittag der
Zeitbegriff war aber an dieſer Stelle ein negatives Problem
da hier alle Meridiane zuſammentreffen Aus der Mitter
nacht in den Mittag Die nördliche Breite betrug genau
90 Grad Die Temperatur maß 38 Grad Celſius das
Barometer ſtand auf 29 83 Norden Oſten und Weſten
waren verſchwunden Ueberall wohin man blickte war
Süden Die Einſamkeit und Oede der Szenerie wirkte be
drückend und der Nordpol erſchien uns als eine etwas zu
freudloſe Stelle als daß ſie ſo viele Menſchenalter hin
durch das Ziel des Ehrgeizes der Menſchheit hätte ſein kön
nen Soweit das Auge reichen konnte erſtreckten ſich endloſe
von der Mitternachtsſonne in Purpurfarbe gehüllte

Schneefelder ohne Leben ohne Land
ohne eine einzige Stelle die die Eintönigkeit des Froſtes
unterb hätte Mitten in der toten Welt des Eiſes
waren wir die einzigen lebenden Weſen

und begannen die lange Heim reiſe Da wir auf an
dauerndes öſtliches Treiben des Eiſes rechneten richteten
wir unſere Fahrt weiter nach Weſten Bei ſchönem Wetter
und guten Eisverhältniſſen die Heimat vor Augen legten
wir in den erſten paar Tagen große Entfernungen zurua
Der klare blaue Himmel nahm bald immer mehr eine Unan
genehm graue Farbe an und bisweilen hatten wir heftige
Stürme zu beſtehen Da die Gefahr des Verhungerns in
näher rückte hatten wir keine andere Möglichkeit als t
weiter nach Süden zu dringen wir konnten es uns nie
geſtatten auf den Eintritt beſſeren Wetters zu warten
Täglich machten wir kleine Fortſchritte im Vormarſch
nur auf Koſten verzweifelter Anſtrengungen Unſiſt
Lebensfähigkeit befand ſich am Rande ihrer Kraft
unſeren geſchwächten Kräften waren wir aber tauw rn
ſtande zehn Meilen täglich zu ſchaffen Jnfolgedeſſen ſuchte
wir uns nach Möglichkeit in unſer trübes Schickſal zu fWr
und gaben jeden Gedanken an die Erreichung unſeres
ratshauſes auf Wir richteten unſere Fahrt daher
ſtracks nach einem Gebiet in dem es Moſchustiere gab t
wir den 83 Breitengrad überſchritten hatten fanden Ter
daß wir uns auf einem langen nach Süden ſich ausdehnen g
ſchwimmenden Eisfeld befanden Nachdem wir uns wnte
Tage lang durch dichten Nebel durchgekämpſft hatten er
ſich der Himmel ouf und wir ſahen daß wir uns weit un r
halb des Kronprinz Rudolf Meeres vor offenem Waſſet pde
fanden von dem uns nur eine unmöglich zu überſchreite ge
kleine Eisſtrecke trennte um nach der Heiberginſel zu
langen Jn den nächſten Tagen kamen uns Bären entges ſe
die wir jubelnd als unſere Lebensretter empfingen er
uns wieder mit Nahrung verſahen Ein Vorwärtskom eng
war einfach ein Ding der Unmöglichkeit Nur um Nahr
zu bekommen ſtrebten wir dem Johnsſunde zu Hier ga ſie
wir unſeren Hunden die Freiheit zurück und überließen
ihren Wolfsneigungen Mit Hilfe eines Faltbootes en
von Schlitten verſuchten wir die Daffinsbai zu erreié i
Nur von einem zufällig vorbeigeflogenen Vogel den
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tagsabg Dr Pie per und Rechtsanwalt Be ll Effen
folgender Antrag über die

e ßhaufmannsfrage
1 Die 56 Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands er

hlickt in der wachſenden Bedrohung des ſelbſtändigen kaufmänni
n Mittelſtandes durch die neuzeitliche Wirtſchaftsentwickelung

eine bedenkliche Gefahr für Staat und Geſellſchaft und ſpricht ſich
erneut für einen umfaſſenden geſetzlichen Schutz dieſes Standes
aus 2 Die Generalverſammlung erkennt die Beſtrebungen der

ndlungsgehilfen und ſonſtigen Privatbeamten zur Hebung ihrer
wirtſchaftlichen Lage als begründet an und wünſcht den um
faſſendſten Ausbau der Schutz und Verſicherungsgeſetzgebung zu

nſten dieſer erwerbstätigen Perſonen Jnsbeſondere ſpricht ſich
die Generalverſammlung für die baldige Einführung der geplanten
ſtaatlichen Penſions und Hinterbliebenen Verſicherung der Privat
beamten aus 3 Die Generalverſammlung erblickt in den katho
liſchen kaufmänniſchen Vereinigungen die berufene Organiſation
ur Vertretung der religiös ſittlichen und geiſtigen wirtſchaftlichen

und ſozialen Beſtrebungen der ſelbſtändigen Kaufleute der Hand
lungsgehilfen und kaufmänniſchen Privatbeamten des katholiſchen
Volksvereins Sie empfiehlt daher dieſen Kreiſen den Beitritt zu
den genannten paritätiſchen Vereinigungen

Nach einigen weiteren Anträgen die begründet und ange
nommen werden begann um 11 Uhr in der Feſthalle die 4 öffent
liche Generalverſammlung zu der der Andrang der Zuhörer ein
ganz enormer war Auf der Präſidialtribüne hatte wieder
Kardinal Kopp umgeben von dem Biſchof von Süd Schantung
Gieſen und dem Erzbiſchof von Beirut Monſignore Athanaſius
de Savaya Platz genommen Die Zentrumsabgeordneten ſind be
reits zum größten Teil abgereiſt um am Bodenſee an der Be
ſichtigung des Z III durch den Reichstag teilzunehmen An erſter
Stelle ſprach Domvikar Dr Schäd ler über das Papſttum
Er ſpricht eingehend über Pius X und deſſen Vorgänger

Profeſſor Faulhaber München ſprach über die Frauen
ragef Fieranf nimmt zum Schlußwort Präſident Herold das

Wort und ſpricht in ausführlicher Rede über den Katholikentag im
allgemeinen Darauf ergriff Kardinal Kopp das Wort Er er
teilt dann der Verſammlung die niedergekniet war den biſchöf
lichen Segen Der Vorſitzende des Lokalkomitees Geheimrat
Porſch dankt dem Kardinal und verſpricht der Diözeſanen daß
dieſe in alter Liebe zu ihrem Biſchof ſtehen werden

Darauf ſchließt der Redner die Verſamml mit dem katho
liſchen Gruße die unter dem Geſange des Tedeum auseinander
geht Am Nachmittag findet ein Feſteſſen und abends Volks
feſt in Schießwerder ſtatt

S

Halle und Amgebung
Halle a 3 September

Die Stadtverordneten wahl
Die Wählerliſten zur Stadtverordnetenwahl im No

vember liegen jezt aus Jn den Wählerliſten ſind 27 491
Wahlberechtigte eingetragen und zwar 235 Wähler 1 Klaſſe
2478 Wähler 2 Klaſſe und 24 778 Wähler 3 Klaſſe

Als die Liſten 1907 ausgelegt wurden betrugen die
Zahlen 25 572 clſo 1919 Wähler weniger als dieſes Jahr
Die Zahl der Wähler hat ſich für die 1 Klaſſe um 20 ver
ringert für die 2 Klaſſe um 324 vermehrt und für die
3 Klaſſe um 1615 vermehrt

Gegen die guten Sitten
Ein bemerkenswertes Urteil fällte kürzlich das Kauf

mannsgericht in Gera es klagte ein Reiſender gegen eine
S Firma auf Zahlung eines Monatsgehakdes und
Speſen

Der Kläger war mit dem Beklagten einen Vertrag ein
gegangen wonach er ſich verpflichtete täglich 50 000 Ziga
retten zu verkaufen Für jedes Tauſend Zigaretten das
er täglich weniger verkaufen würde ſollte ihm der Geſchäfts
inhaber 2,50 Mark von Gehalt und Speſen in Abzug brin
gen Dieſe Abzüge hat der Beklagte auch gemacht ſo daß
die Forderungen des Klägers auf ein Minimum herabſanken

Das Gericht hob den Vertrag als gegen die guten Sitten
und gegen das Geſetz über die Einbehaltung von Lohn und
Gehalt verſtoßend auf Der Beklagte wurde deshalb auch
verurteilt das von dem Kläger geforderte Monatsgehalt
mit Speſen zu zahlen

Anfang des September der Froſt jedes weitere Vorwärts
r unmöglich machte Jetzt hatten wir weder
ahrungsmittel noch Munition und wir ſahen

Le gezwungen unſere Winternahrung aus einer jegl chen
er t baren Wüſte zu nehmen Vom Hunger gepeinigt
g igien wir ens neue Geröte an um für unſere in Er
a r jeglicher Munition zweckloſen Feuerwaffen Er
n finden Bei Kap Sparbo entdeckten wir einen Platz

B m wir wußten daß dort Wild lebt Mit Pfeil undMag Fiſchleinen Lanzen und Meſſern gingen wir den
Sie Vusochſen Wölfen und Bären zu Leibe und erlegten ſie
reitehen en uns mit Fleiſch Häuten und Fett Dann be
is en wir uns eine unterirdiſche Höhle und blieben darin
ne h 18 Februar 1909 an dem wiederum die Mitter
riſta sſonne aufging Mit faſt vollkommen neuer Aus
J ng machten wir dann einen gradlinigen Vormarſch auf
W Tr zu und erreichten endlich die Küſte Grönlands am

Jn Newyorkhat diegroß Nachricht daß Doktor Cook den Nordpol erreicht habe
mittac er Enthuſi a s mus hervorgerufen Die Nach
es V lätter ſo wird aus Newyork gekabelt nahmen
begon als feſtſtehend an daß Amerika die Ehre Für ſich
ſeit ichen könne den Traum ſo vieler tapferer Männer
über ſe hunderten erreicht zu haben und aus Freude dar
zu r gen die Amerikaner geradezu journaliſtiſche
hein So n e Heil dem Doktor Cook Amerikas
ähnlich ohne dem größten Entdecker der Welt So und
in den Dird der Nordpolfahrer in zollhoher fetter Schrift

e tungen gefeiert
Er in amerikaniſchen Forſcherkreiſen hoch geſchätztAbreiſe Präſident des Forſcherklubs in Brooklyn Vet ſeiner
einem eifel Amerika war Cook begleitet von Mr Bradley
nach der ch Jäger und Sportsjnann der ſich aber kurz
werike nkunft in Etah wieder von ihm trennte und nach

a zurückkehrte So war Cook der einzige Amerikaner

ereignete ſich an der Genzmer Brücke folgender Vorfall Herr Eiſen

erlegt hatten lebend ſtießen wir nach Oſten zu vor bis im

Ein ſtädtiſches Orcheſter in Halſe
Ueber dieſes Thema begann geſtern abend im Feuille

ton der Saale Zeitung Herr Kapellmeiſter Eduard
Mörike einen ausführlichen hochintereſſanten Aufſatz
deſſen Fortſetzung wir heute abend bringen wer
den Die von begeiſterter ſelbſtloſer aufopferungsfreudigſter
Liebe zur Sache getragenen Darlegungen des hochgeſchätzten
erſten Orcheſterdirigenten am Stadttheater rücken das viel
fach ventilierte Thema aufs neue in den Vordergrund und
Mörikes Vorſchlag wird nicht ohne lebhafte zuſtim
mende Aeußerungen von ſeiten unſerer muſtkaliſchen
Kreiſe in Halle bleiben

Sedanfeier
Wie alljährlich ſo zogen auch in dieſem Jahre am Nachmittag

des Sedantages die Zöglinge der deutſchen Waiſen
anſtalt mit ihren Erziehern hinaus in die ſchöne Heide Mit
einem Trommler und Pfeiferkorps an der Spitze verließ die
fröhliche Schar die Anſtalt um da draußen einen recht vergnügten
Nachmittag zu verleben Jm Haidekrug wurden alle mit Kaffee
und Kuchen bewirtet Allerlei heitere Spiele im Walde dienten
zur Beluſtigung der Knaben

Nach kurzer Raſt und Erquickung wurde in beſter Stimmung
vor Eintritt der Dunkelheit der Heimweg angetreten

Städtiſche Gasanſtalt
Die Gasabgabe der ſtädtiſchen Gasanſtalt betrug im

Juni 1909 insgeſamt 536 970 Kubikmeter
Davon nahm die öffentliche Beleuchtung 49 313 Kubik

meter die private 161 785 Kubikmeter in Anſpruch Für
Motore für Heiz und Kochzwecke wurden 256 140 Kubik
meter verausgabt 3957 Kubikmeter entfielen auf den Selbſt
verbrauch 65 775 Kubikmeter gingen verloren

Es wurden mit Leuchtgas 67 140 Flammen gefpeiſt
Mit Koch und Heizgas wurden geſpeiſt 37 584 Flammen

Städtiſches Elektrizitätswerk
Jm Monat Juni 1909 wurden im ſtädtiſchen Elek

trizitätswerk im ganzen 427 905 Kilowattſtunden erzeugt
von denen im Werk 144 800 und in den Leitungsnetzen 8772
Kilowattſtunden verloren gingen

Der Verbrauch der Abnehmer betrug 247 333 Kilowatt
ſrunden Für Beleuchtungszwecke wurden davon 84 415 für
Kraft 189 918 Kilowattſtunden verabfolgt

Es waren 52612 Glühlampen und 2458 Bogenlampen
an das Leitungsnetz angeſchloſſen ferner 1090 Motore mit
zuſammen 4846 PS

Städtiſche Waſſerwerke
Die ſtädtiſchen Waſſerwerke in Beeſen und Trotha för

derten im Juni d J 491 999 Kubikmeter
Davon wurden verwandt für öffentliche Zwecke zum

Beſprengen der Straßen 68651 Kubikmeter zum Spülen der
Kanäle 1597 Kubikmeter für die öffentlichen Bedürfnis
anſtalten 421 Kubikmeter für die öffentlichen Spring
brunnen 7586 Kubikmeter für die öffentlichen Anlagen
3381 Kubikmeter

Die Geſamtwaſſerförderung iſt nur 6,10 Prozent ge
ringer geweſen als im Juni 1908

Eine ſeltſame Erſcheinung tritt in dieſem Jahre dem Be
ſchauer auf den Feldern entgegen Die Getreidediemen
fehlen oder ſtehen wenigſtens längſt nicht ſo dicht wie ſonſt
Dieſe Erſcheinung iſt auf die diesjährige geringe Strohernte
zurückzuführen die ſich faſt in allen Gegenden fühlbar macht
Die vorhandenen Scheunen reichen zur Unterbringung der
ſonſt guten Körnerernte vielfach aus ſo daß ein Aufbauen
von Diemen auf dem Felde überflüſſig iſt

t

Ueber die Einführung von Scheckſtempelmarken wird ge
meldet Wie bekannt ſind vom 1 Oktober d J ab die
Schecks und die über Zahlungen auf ein Bankguthaben aus
geſtellten Quittungen dem Stempel von 10 Pfg für jedes
Stück unterworfen Soweit hierbei nicht Formulare ver
wandt werden die ſchon vorher mit einem Stempelaufdruck
verſehen ſind liegt es in der Abſicht die Entrichtung der
Abgabe durch Verwendung beſonderer Scheckſtempelmarken
bewirken zu laſſen Die Ausgabe der Marken wird im
Laufe des Monats September erfolgen
Das Allgemeine Ehrenzeichen wurde dem penſ Zug

führer Herrn Adolf Hartmann hier verliehen
Lebensrettung An einem der letzten Tage 4 Uhr nachmittags

auf der Expedition Er iſt übrigens ein ſehr angeſehener
Arzt und bekannt als Bergſteiger Ferner telegraphiert der
norwegiſche Polarforſcher Kapitän Ronald Amundſen
von Chriſtiania folgendes an die Nationaltidende Fred
A Cook nahm Teil an der Gerlacheſchen Südpolarexpedition
wobei ich ihn kennen lernte Er war der Arzt Anthropolog
und Photograph der Expedition Er iſt ein Ehrenmamn
durch und durch ſehr praktiſch und ſehr energiſch Jetzt
iſt er etwa 43 Jahre alt Die Belgica Expedition verdankt
es zum großen Teil Cooks Tüchtigkeit und praktiſchem Sinn
daß es damals gelang das Schiff aus ſeiner gefährlichen
Situation im antarktiſchen Treibeis zu befreien Cook iſt
auf ſeiner jetzigen Fahrt wahrſcheinlich Pearys Fußſpuren
gefolgt und hat ſicher deſſen Hunde und Eskimos mitge
nommen Wenn ſich alle Nachrichten bewahrheiten ſo hat
er die glänzendſte littenreiſe ausgeführt welche die Ge
ſchichte der Polarforſchung kennt

Ein muſikaliſches Vekenntnis
Richard Wagners

Jn Bayreuth hat Siegfried Wagner am Ende der
diesjährigen Feſtſpiele bei einem Feſtmahle an Orcheſter
und Chor eine Anſprache gehalten die eine Art muſtkaliſches
Bekenntnis des Sohnes Richard Wagners darſtellt Zunächſt
berührte Siegfried Wagner das Thema Der Deutſche und
der Teufel und ſagte Jſt einer unter uns der nicht auch
an den Teufel glaubt Jch glaube an ihn Jch weiß daß
es einen gibt ja eigentlich gibt es zwei Einen der uns

ur rechten Zeit wenn wir übermütig werden wollen
Dieſe Behauptung ſuchte Siegfried Wagner an verſchiedenen
Beiſpielen darzulegen indem er darauf hinwies daß bei
wichtigen Stellen in der Oper bei Enſembleſzenen uſw der
Einſatz zu ſpät komme oder en eine Stelle nicht richtig
klappe Dieſer deutſche Teufel betonte Siegfried Wagner
tut uns not und w r laſſen uns ſein Zwicken gefallen
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bahnaſſiſtent Papke der an jenem wie alltäglich um dieſeZeit die Brücke paſſierte um ſein hre See Flora

leihenden Frau aufmerkſam gemacht daß auf der anderen Seite der
Brücke ein etwa 7jähriger Junge in die Saale gefallen und dem
Ertrinken nahe ſei nur der Hoſenboden ſah noch zum Waſſer
heraus Kurz entſchloſſen ſprang P in Kleidern unter Außeracht
laſſung der Gefahr für ſein eigenes Leben in die Fluten und
brachte den Knaben noch lebend ans Ufer

Der Verein Deutſcher Militäranwärter hielt unlängſt ſeine
Mitgliederverſammlung ab Der Vorſitzende wies darauf hin daß
die Nachricht von dem Rücktritt des Kriegsminiſters von Einem
namentlich bei den Militäranwärtern lebhaftes Bedauern erweckt
habe Sei es doch dem großen Bunde der Militäranwärter erſt
nach dem Amtsantritt des Herrn von Einem möglich geweſen zum
Kriegsminiſterium und damit zur Staatsregierung in nähere Ver
bindung zu treten da Herr von Einem für die Bitten der Militär
anwärter ſtets ein offenes Ohr gehabt habe Mit vollem Recht
führen daher die Militäranwärter die in den letzten Jahren er
rungenen Erfolge zum größten Teil auf das Wohlwollen des
Kriegsminiſters für die alten Unteroffiziere zurück deren Dank
ihm für alle Zeiten geſichert bleiben werde Zu der nunmehr er
folgten Regelung der Beamtenbeſoldung unter Anrechnung
der Militärdienſtzeit wurde anerkannt daß ſich die be
teiligten Kreiſe vorläufig mit dieſer Regelung abfinden können
Die meiſten Kameraden erhalten durch die Reuregelung eine bis
ans Lebensende wirkende zum Teil nicht unerhebliche Verbeſſerung
ihrer Lage Dieſes ſolle den Kameraden die bisher den Be
ſtrebungen des Bundes Deutſcher Militäranwärter fernſtanden
die nicht geſäet haben und nun doch ernten Veranlaſſung ſein
ſich nunmehr dem Bunde anzuſchließen

Der Verein ehem 20er hält ſeine nächſte Verſammlung am
7 September 834 Uhr im Vereinslokal Dresdener Bierhalle
Kaulenberg 1 ab Kameraden die dem Verein noch fernſtehen
ſind als Gäſte willkommen Am 5 September findet ein Ausflug
nach Paſſendorf ftatt

Der Briefmarken Sammler Verein Wittekind veran
ſtaltet kommenden Montag abends 834 Uhr in ſeinem Ver
einslokale Goldener Pflug einen Vortragsabend
Der erſte Vorſitzende wird über das Thema ſprechen 1 Wie
entſteht der Preis einer Briefmarke 2 Sind die Preiſe
des Senfkataloges richtig oder die des Rormalkataloges
Dieſer Vortrag dürfte gewiß jeden Briefmarkenſammler in
tereſſieren Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Sonntag abends 89 Uhr wird Herr R Klein aus Altenburg einen
Vortrag halten über das Thema Ferdinand von Schill
Es ſei darauf hingewieſen daß am Sonnabend ein neuer Kurſus
zur Erlernungderengliſchen Sprache beginnt Auch
werden Herren die gern in einem gutgeleiteten Geſangschor mit
wirken wollen auf die jeden Dienstag abend ſtattfindenden
Uebungsſtunden aufmerkſam gemacht Zu allen Veranſtaltungen
des Vereins iſt jeder junge Mann eingeladen Zutritt frei

Die hieſige Guttemplerloge hält ihren offenen Abend am
Sonntag den 5 Sept abends von 389 Uhr an im Centralhotel
Talamtſtraße 6 ab Wer ſich für den Kampf gegen Alkoholismus
und Trinkſitte intereſſiert iſt als Gaſt willkommen

en
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Auhaltiſches Landesmuſenm
Deſſau 2 Sept Der Herzog hat auf die Bitte des

Magiſtrats genehmigt daß vom 1 Oktober das Palaisgrund
ſtück Kavalierſtraße 33 der Stadt Deſſau für die Zwecke eines
Landesmuſeums unter Vorbehalt des Eigentums und
Widerrufs überlaſſen wird Für die Uebernahme der Unter
haltung der Gebäude und der Jnſtandhaltung des Gartens
der auf dem Grundſtck ruhenden Laſten wie Waſſerverbrauch
Feuerverſicherung Bezahlung des Hausmanns uſw gewährt
das herzogliche Hausminiſterium auf die Dauer des Ver
tragsverhältniſſes jährlich den Betrag von 3500 Mark Die
Uebergabe an die Stad ſoll ſchon am 1 Oktober erfolgen

Unſere Stadt hat nunmehr Gelegenheit die nach Be
ſchluß des Gemeinderats bereits begonnene Sammlung für
das Muſeum würdig und repräſentativ unterzubringen Jm
Beſitze der Stadt befinden ſich bereits eine reichhaltige
Käferſammlung von 36090 Nummern eine
wertvolle Münzſammlung die bekannten früher Dr See
mannſchen Prähiſtorien und eine reiche Fülle von Büchern
Dokumenten altem Hausgerät uſw Als erſte Gegenſtände
werden die ſtädtiſchen Kunſtſammlungen in das Muſeum
untergebracht

Anders ſteht es mit dem undeutſchen unfrohen Teufel Der
Teufel der Zwietracht war wieder am Werke lüſtern
unſere frohe Arbeit zu zerſtören Jm Anſchluß an dieſe
Bemerkung ſuchte Wagner die Gerüchte zu zerſtören als ob
zwiſchen Dr Hans Richter und dem Hauſe Wahnfried
ein Zerwürfnis ſtattgefunden habe Um dies zu widerlegen
wurde ein überaus herzliches Telegramm an Dr Hans
Richter geſandt Auch von den in der Preſſe laut ge
wordenen Zwiſtigkeiten zwiſchen Dr Muck Balling und
Siegfried Wagner wollte dieſer nichts wiſſen und bemerkte
Jch ſehe uns jedenfalls dreieinig Dann ſpendete Wagner

dem Souffleur ein beſonderes Lob und nannte ihn einen
kleinen Odyſſeus lobte auch den geſchäftlichen Teil der Auf
führungen nannte den Chor den größten Kontrapunktiker
und ſagte zum Schluß

Was wird mit Bayreuth 19137
Jch möchte nur wiſſen was ein Kalenderdatum mit den
Sinne unſerer Feſtſpiele zu tun hat Wir ſind hier um
möglichſt korrekte ſtilvolle Aufführungen der Werke meines
Vaters zu veranſtalten Noch im Jahre 1891 entſtand ein
Sturm der Entrüſtung daß man hier ein Werk wie Tann
bäuſer gebe dieſe veraltete Oper mit Ballett uſw Des
20jährigen unermüdlichen Wirkens meiner Mutter bedurfte
es um unſer Publikum dahin zu bringen wohin wir jetzt
gelangt ſind Es iſt unſer größter Stolz daß jetzt der An
drang unſeres Bayreuther Publikums zu den Jugendwerken
Holländer Tannhäuſer und Lohengrin ebenſo ſtark iſt

wie zu den letzten dem Ring Triſtan Meiſterſinger
und Parſifal Was ſoll da das Datum 1913 bedeuten

Nein teure Künſtlerſchar Bayreuther
re werden ſtattfinden ſolange esenſchen gibt die mit Ehrfurcht Liebe und
Talent dem Feſtſpielhauſe dienen Sagen Sie
das den zagen Gemütern und ſagen Sie das dem unfrohen
Teufel dem traurigen Geſellen

S

Badeanſtalt zu nehmen wurde von der an der Brücke Boote aus i



Urbach 2 Sept J r r kam inunſerem durch den großen Brand unlängſt ſo verheerten
Orte beim Landwirt Hermann Bühling Haus Nr 89 ein
Brand aus der infolge des heftigen Windes ſchnell um ſich
griff und zwei Wohnhäuſer und drei Scheunen mit Vieh
ſtällen völlig in Aſche legte während zwei andere Wohn
häuſer nur beſchädigt wurdenMenſchenleben ſind glücklicherweiſe nicht zu beklagen

Dagegen ſind erhebliche Getreide und Malzvorräte beſon
ders bei Bühling und Herbothe ein e der Flammen
eworden Jn Mitleidenſchaft gezogen ſind Kusger erm
ühling Eduard Herbothe Karl Krafft und Ed Korn

Den vereinigten Kräften der Feuerwehren von Görsbach
Bielen Auleben Hamma Windehauſen Böſenrode Uth
leben Leimbach und Steigerthal gelang es das Feuer noch
gegen 1124 Uhr geſtern nacht zu löſchen

Das Feuer iſt an der Stelle ausgekommen wo das
vorige Feuer im Mai 1909 zum Stillſtand gebracht worden
war nämlich im Gehöft des Landwirts Hermann Bühling
Große Entrüſtung herrſcht hier darüber daß anſcheinend
von böswilliger Hand die Waſſerſchläuche einiger
Feuerwehren mehrfach durchſchnitten waren
ſo daß die Löſcharbeiten zeitweiſe unterbrochen waren
Sollte ſich die Annahme der Bösvwilligkeit beſtätigen dann
dürfte der Verdacht der Brandſtiftung nicht von der Hand
zu weiſen ſein

Ein Ehrengarten Bismarcks

Jm Roſengarten des Jngenieurs Otto Engau in Laubegaſt
wurde durch eine ſchlichte Feier ein Ehrengarten Bismarcks ge
weiht Jngenieur Engau erließ am 10 Todestage des Altreichs
kanzlers an die Freunde Bismarcks die Aufforderung zur Schaffung
eines Bismarckdenkmals durch Ueberſendung von Gedenkſteinen
mit Jnſchriften Von weit und breit aus dem Jnlande und Aus
lande trafen daraufhin die Beiträge für das ſicher recht eigenartige
Denkmal ein ſo daß nunmehr dieſe Gedächtnisſtätte Bismarcks
geweiht werden konnte Es kamen Stücke aus dem märkiſchen
Gutshof wo Bismarck geboren aus der Dorfkirche wo er getauft
der Schule wo er erzogen der AUniverſität wo er ſtudiert der
Kaſerne wo er gedient den Schlachtfeldern wo er gekämpft und
dem Sachſenwalde wo er zum ewigen Schlummer begraben liegt
Nicht ohne tiefe Rührung betrachtet man dieſe Steine und deren
Jnſchriften ALe ſind nunmehr wohlgeordnet und aufgeſtellt und
inmitten dieſes Shrengartens erhebt ſich ein großer Block von 58
Zentnern Schwere aus der Dresdener Heide der mit Runnen
ſchrift bedeckt iſt Die Feier eröffnete Jngenieur Engau mit kurzen
Worten des Dankes an alle die teilnahmen an der Schaffung des
Denkmals worauf der bekannte Bismarckſchriftſteller Max Be
wer die Weiherede hielt Er verſtand es in ſeiner gedanken
reichen Anſprache den zahlreichen anweſenden Bismarckverehrern
die Gedenkſteine zu deuten und Bismarcks Gedächtnis zu feiern
Geſang und muſikaliſche Vorträge umrahmten den Weiheakt

Schmira Erfurt 1 Sept Die Kurve Heute er
eignete ſich an der Kurve in der Richtung nach Bindersleben die
ſchon wiederholt Kraftfahrzeugen zum Verhängnis geworden iſt
ein Automobilunfall Der Kraftwagen eines Fabrikanten aus
Gotha in dem der Eigentümer und ſein Chauffeur ſaßen kam
von Gotha her an die berüchtigte Stelle und wollte dort einem
mit Steinen beladenen Wagen ausweichen Der Chauffeur hatte
aber weil die Strecke ſchlecht zu überſehen iſt die Biegung zu kurz
genommen und das Automobil fuhr in den Straßengraben bei
dem Abſturz ſich ein paarmal überſchlagend Das Fahrzeug iſt
vollſtändig demoliert Der Chauffeur hat anſcheinend ſchwere
innere Verletzungen davongetragen

Leutnitz 31 Auguſt Ein Bubenſtreich ſonder
gleichen wurde an hieſiger Hochdruckwaſſerleitung verübt Die
Leitung die trotz langer trockener Witterung noch nie verſagte gab
kein Waſſer mehr Bei der Unterſuchung ergab ſich daß zwiſchen
der Quellenſtube und dem Sammelbaſſin das Zuleitungsrohr zer
hackt worden war ſo daß das Waſſer anſtatt ins Sammelbaſſin
daneben weg laufen mußte Hoffentlich wird der Schandbube er
wiſcht und gebührend beſtraft

2 Hoym 1 Sept Anſer Kriegerdenkmal,
mit deſſen Errichtung Profeſſor Schulz Berlin beauftragt
wurde iſt nunmehr vollendet Die feſtliche Enthüllung ſoll
vorausſichtlich am letzten September Sonntage ſtattfinden

Aſchersleben 1 Sept Eine Präparanden
anſtalt ſoll Michaelis hier ins Leben treten während ſeit

Oſtern bereits ein Vorkurſus beſteht Die amtliche Prüfung
für die Präparandenaufnahme an der mehr als 50 Schüler
teilnahmen fand geſtern ſtatt Die von der Regierung für
die Errichtung einer Präparandenanſtalt geſtellte Bedin
gung fordert den Eintritt von 25 reifen Schülern

Braunlage 1 Sept Zu dem Bau des Kur
hauſes ſoll in einer der nächſten Gemeindeſitzungen
Stellung genommen werden damit mit dem Bau noch in
dieſem Herbſt begonnen werden kann

2 Erfurt 2 Sept Kurioſer Unfall Auf der
hieſigen Vogelwieſe hielt ein Landwirt aus Bindersleben
der eine Zigarre rauchte einen kleinen Luftballon am
Faden Plötzlich trieb ein Luftzug den Ballon gegen die
Zigarre es entſtand eine Exploſion und der Mann dem das
brennende Gas in die Mundhöhle gedrungen war brach
ſtark blutend bewußtlos zuſammen

Gera 1 Sept Der Trick des Weinreiſenden
Ein Berliner Weinreiſender erſchien dieſer Tage in Gera bei einem
Materialwarenhändler und ſuchte in der Abweſenheit des Mannes
der Frau ſeine Waren anzupreiſen Als dieſe aber auf keine Be
ſtellung einging meinte er er werde ihr Koſtproben ſchicken und
dieſe könne ſie an ihre Kunden verabfolgen Dafür verlange er
aber wenigſtens ihren Namen und ihre Adreſſe die ſie ſelbſt auf
ein ihr vorgehaltenes Stück Papier ſchreiben möge Die Frau tat
dies Kurze Zeit darauf erhielt ſie eine Rechnung über beſtellten
Wein für 200 Mk Trotz öfteren Hinweiſes darauf da ſie keinen
Wein beſtellt habe hielt die Weinfirma ſie an ihre Unterſchrift
gebunden Die Frau war in der Tat auf die falſchen Vorſpiege
lungen des Reiſenden hereingefallen und hatte ihren Namen unter
ein Weinlieferungsformular geſetzt Wie die G Ztg dazu zu
berichten weiß will die Firma gegen eine Abfindung von 50 Mk
von der Sendung abfehen

Der Erf Allg Anz bemerkt dazu ſehr richtig Wir meinen
dagegen daß die Firma gar nichts zu wollen hat ſie ſoll viel
mehr ihrem Reiſenden ernſte Vorhaltungen wegen ſeines un
lauteren Geſchäftsgebarens machen und ſoll froh ſein wenn die
hintergangene Frau nicht den Spieß gegen ſie und ihren Reiſenden
umdreht

7 WMeuſelwitz 1 Sept Kein gutes Geſchäft
Jn der Hoffnung ein gutes Geſchäft zu machen hatte dieſer
Tage auf dem bieſigen Markt ein Handelsmann aus Zeitz
ſeinen Stand mit Gurken reichlich ausgeſtattet und harrte
nun der Käufer Der erſte der ſchien war der Gerichts
vollzieher Der nahm den geſamten Gurkenvorrat und
ſteckte nachher auch den Erlös in ſeine Taſche

S Jeng 51 Auguſt En de des Bierkriegs Nach
einer Dauer von etwa drei Wochen iſt der Bierkrieg heute aufge

hoben worden Einige nach Jena liefernde Brauereien haben den
Bieraufſchlag von 3 Mk auf 2 Mk für das Lagerbier reduziert
und nun iſt eine Verſtändigung mit den Gaſtwirten ſoweit ſie
in der Hauptſache auf Arbeiterkundſchaft angewieſen ſind zuſtande
gekommen Es ſoll das Halblitermaß beibehalten und der Preis
für Lagerbier 15 Pfg für Weißbier 10 Pfg betragen Auch für
die alkoholfreien Getränke die in den letzten Wochen in großen
Mengen getrunken wurden ſind beſtimmte Preiſe vereinbart

Sonneberg 1 Sept Der Spielwareninduſtrie
Thüringen droht ein Wettbewerb aber nicht wie man annehmen
könnte von Amerika ſondern von Finnland aus Jnsbe
ſondere iſt es eine Dame Fräulein Sally Häggmann die ſich die
denkbar größte Mühe gibt eine Spielwareninduſtrie in ihrem
Vaterlande einzuführen Jhre Erzeugniſſe wurden wiederholt
mit den höchſten Preiſen gekrönt und der Staat läßt der Dame
jede mögliche Förderung zuteil werden Erſt kürzlich erhielt ſie
wieder ein Reiſeſtipendium von 600 Mk für einen Beſuch deutſcher
Zentren der Spielwareninduſtrie Hoffentlich iſt man in Deutſch
land aus früheren Erfahrungen heraus klug geworden und ſieht
ſich die Leute erſt genau an welche die Fabriken beſuchen und ſich
ſo eifrig für deren Einrichtungen Spezialmaſchinen Arbeitsweiſe
uſw intereſſieren Auf das Lob über vorzügliche Einrichtungen
mag man lieber verzichten

Leipzig 2 Sept Ein amerikaniſches Duel l
Seit einigen Tagen iſt der 19 Jahre alte Verſicherungs
beamte Otto Rudolf Pöhnert verſchwunden der in der
Wächterſtraße wohnte Der Vermißte zeigte in der letzten
Zeit große Aufregung und ſprach von einem amerikaniſchen
Duell an dem er beteiligt ſein Man hält es infolgedeſſen
nicht für ausgeſchloſſen daß er ſich ein Leid angetan hat

k e
Gerichtsverhandlungen

Gefängnis für einen Gesundbeter
München 2 Sept Die Strafkammer hat den ſchon dreimal

wegen Gebetſchwindels vorbeſtraften 71jährigen Hirten Stöckel
aus Dietenhofen Mittelfranken der eine unterleibskranke
Bäuerin mit Gebeten zum heiligen Antonius zu heilen verſprach
und ſich für den Heiligen Geld in ſein Gebetbuch legen ließ wegen
Betrugs im Rückfalle zu 6s Monaten Gefängnis verurteilt

c

Vermischtes

Der falſche Kaiſer
Vom ZeppelinSonntag in Berlin wird n ch folgender luſtige

Vorfall von einem Augenzeugen erzählt Vor der Ankunft Zeppe
lins wohnte der Kaiſer der Einweihung der Garniſonkirche bei
Zu der Feier waren auch einige Jungens aus dem Unteroffizier
Waiſenhaus kommandiert unter anderem ein richtiger Drei
käſehoch der in der Uniform ſehr putzig ausſah Dieſer Junge
hatte wohl den richtigen Eingang verfehlt und ging kurz entſchloſſen
quer durch die Kirche Hier war ſchon alles zum Empfang des
Kaiſers verſammelt der Kronprinz und die anderen Prinzen die
Prinzeſſinnen die geſamte Generalität alles ſtand erwartungs
voll da und blickte nach dem Eingang in dem jeden Augenblick
der oberſte Kriegsherr ſichtbar werden mußte Da kommt ſtatt
des erwarteten Monarchen dieſer kleine Kerl und geht die Hand
an die Mütze legend ſtrammen Schrittes an all den großen Herren
vorbei Alle grüßten ganz ernſthaft wieder und es ſah faſt aus
als ob der Kleine Parade abnahm Die Prinzeſſinnen lachten
laut auf und der Kronprinz der gleichfalls den Humor der
Situation erfaßte lachte gleichfalls lief dem Knirps nach und gab
ihm einen freundſchaftlichen Klaps auf ſeine Mütze Gleich darauf
kam der wirkliche Kaiſer und die Grüßſzene wiederholte ſich nur
daß dabei nicht gelacht wurde

Die Gymnaſiaſtenſelbſtmorde
Ueber die Tragödie der beiden Schüler äußerte ſich Dr

Hubatſch der Direktor des Charlottenburger Realgym
naſiums einem Mitarbeiter des Berl Tagebl gegenüber

Das geſamte Lehrerkollegium ſteht vor einem abſoluten
Rätſel Kurt Scalla beſuchte den Oſtercötus der Unter
prima während Adolf Brück dem Michaeliscötus der Ober
ſekunda angehörte Beide Schüler ſaßen früher in einer
Klaſſe bis Brück bei der letzten Verſetzung zu Oſtern ſitzen
blieb Scalla war ein ſehr begäbter Schüler und wurde als
vierter nach Unterprima verſetzt Durch Nachfragen iſt feſt
geſtellt daß der junge Mann nur gute Bücher geleſen hat
Noch Dienstag abend hat er ſich ſtundenlang mit dem Leſen
von Büchern unterhalten Der Entſchluß aus dem Leben
zu ſcheiden muß bei ihm ganz plötzlich gekommen ſein Für
die nächſten Tage hatte er mit anderen Schülern ſchon meh

o rere Verabredungen getroffen So wollte er an einer Ruder
partie teilnehmen und in der nächſten Woche einer Kon
firmationsfeier beiwohnen Jm Realgymnaſium lag nicht
das Geringſte gegen beide Schüler vor Ganz ausgeſchloſſen
iſt Furcht vor der Verſetzung denn beide ſtanden in ihren
Leiſtungen ſo daß ſie verſetzt werden mußten Die Schüler
der oberen Klaſſen bekunden übereinſtimmend daß in letzter
Zeit gegen Scalla und gegen Brück kein verletzendes Wort
von ſeiten der Lehrer gefallen iſt Bei dem Oberſekundaner
Brück ſcheint auch Krankheit mitzuſprechen Der junge
Mann litt an nervöſen Kopfſchmerzen und Lähmungs
erſcheinungen Wahrſcheinlich hat er ſich aus Verzweiflung
vor einer dunklen Zukunft das Leben genommen Daß
zwiſchen beiden Selbſtmorden ein urſächlicher Zuſammenhang
beſteht iſt kaum anzunehmen

Jn ähnlicher Weiſe äußerte ſich der Direktor auch einem
Mitarbeiter des Lokalanzeiger gegenüber

Die Verhaftung des Rechtsanwalts Buderus
in Berlin erregt allgemeines Aufſehen B warb ſeiner
eit für eine große Veranſtaltung bei Kroll deren Ueberſchuß dem Kaiſerpaare zur ſilbernen Hochzeit für eine wohl

tätige Stiftung überreicht werden ſollte Es ergab ſich aber
er in ſeinen Aufrufen und Einladungen die Namen von

Künſtlern und anderen hervorragenden Perſonen miß
braucht hatte Alles rückte von ihm ab und aus dem
Silberfeſte wurde nichts Seit Mai v J ger Buderus der
r t nicht mehr an Trotzdem nannte er ſt
an der Flurtür eines Bureaus das er beſaß Rechtsanwal
am ericht II und III Das Bureau beſtand aus

e
n de r Ladeneiner Frau geſchieden iſt die Wirtſchaft

cheibe prangt die Aufſchrift Rechtsbureau Juſtitig Detetk

tivzentrale Vertretung vor Gericht Eheſachenachen Alimentation Mäßige Honorare e zahtung a
attet Durch Anzeigen ſuühe nun Buderus BureauVor

her die ſich gegen entſprechende Einlagen auch am Geſchattbeteiligen konnten Um den Bewerbern die Armee
ſeiner Einrichtung nicht zu zeigen empfing er ſie un
Vorwande daß er in ſeiner Zeit ſehr beſchränkt ſei in irgend
einer Kneipe und nahm ihnen dort gleich die Einlage von
200 bis 300 Mark ab Erſt wenn die Leute ihre Stellung
antraten ſahen ſie daß ſie getäuſcht waren Für Vermitt
lung von Stellen über die er gar nicht verfügte nahm er
anderen Leuten 20 bis 50 Mark Gebühren ab Dreißig bis
vierzig Leute beſtürmten ſein Bureau mit der Behauptung
daß er ſt auf dieſe Weiſe betrogen habe Auf dem Hausflur
und auf der Straße gab es oft einen Lärm ſo daß die Wirtin
ſchon daran dachte die Polizei zu Hilfe zu rufen Ein Ge
prellter ſchlug dem Rechtsanwalt die Türſcheibe ein Bu
derus war trotz ſeiner Lage ſo dreiſt einen der Dränger
wegen Hausfriedensbruch anzuzeigen Der Beſchuldigte
wurde dem Unterſuchungsrichter vorgeführt

Er ſollte ſeinen Meiſter ermorden Die Wiener
Polizei kam einem ſchweren Verbrechen auf die Spur Ein
15jähriger böhmiſcher Tiſchlerlehrling wollte ein Fahrrad
verſetzen Von einem Schutzmann geſtellt geſtand er das
Rad ebenſo wie einige Uhren und andere Wertgegenſtände
ſeinem Meiſter n Kralup entwendet zu haben weil er mit
dem Erlös in die Marine eintreten wolle Auf eindring
liches Befragen geſtand er ſchließlich der wahre Grund ſeiner
Flucht aus der Heimat ſei ſeine Meiſterin ſie laſſe ihm keine
Ruhe und verlange daß er den Meiſter um einen Lohn
von 200 Kr er morde damit die Frau ihren Liebhaber
heiraten könne Erſt ſollte er ihn erſchießen dann Gift
kaufen und giftige Pflanzen im Walde ſammeln wobei ihm
ſeine Mutter und Schweſter behilflich waren Nachfragen
in Kralup ergaben daß die Angaben vollſtändig auf Wahr
heit beruhen alle Beteiligten wurden verhaftet

r

Letzte Nacehriehten
Die Kaiſerin im Sänglingsheim

W Berlin 2 Sept Die Kaiſerin beſuchte heute
halb zehn Uhr in Begleitung der Hofſtaatsdame Fräulein
v Gersdorff das Kaiſerin Auguſte Viktoria
Haus zur Bekämfung der Säuglingsſterb
lichkeit im Deutſchen Reiche in Charlottenburg
Die Kaiſerin ließ ſich die Schweſtern im Feſtſaal vorſtellen
und beſichtigte dann eingehend das Fürſorgehaus und das
Stillgebäude Nach fünfviertelſtündigem Aufenthalt verließ
die Kaiſerin mit dem Ausdruck lebhafter Befriedigung
das Haus

Großfener in Köln Deuß
Brand eines Militärpontonſchuppens

H Köln 2 Sept Meldung von Louis Hirſchs
Depeſchen buregau Ein heute abend 72 Uhr aus
gebrochenes Großfeuer äſcherte den Pionier
Ponton Schuppen im benachbarten Deutz ein Die
Flammen ſchlugen haushoch Jn dem Schuppen befand ſich
vornehmlich ein großer Kriegsbeſtandan Pontons
Der Schuppen iſt bereits bis auf die Umfaſſungsmauern
ausgebrannt Die geſamte Feuerwehr von Köln iſt zur
Stelle Die Urſache des Brandes iſt unbekannt ebenſo ob
Perſonen im Feuer umgekommen ſind Am 834 Uhr dauerte
der Brand noch fort Der Schaden wird bereits auf eine
halbe Million Mark geſchätzt
Wiedergufflammen der türkiſchen Boykott

bewegung
H Konſtantinopel 2 Sept Die Boylottbewegung gegen

die griechiſchen Schiffe hat in Saloniki von neuem eingeſetzt

Die Regierung erklärt jedoch daß die Bewegung innerhalb
zwei bis drei Tagen beſtimmt beendigt ſein werde Die
albaneſiſchen Banden ſind immer noch ſehr tätig

Konſtantinopel 2 Sept Der Großzeremonienmeiſter
Gelib Paſcha hat ſeine Demiſſion eingereicht

Mauereinſturz

O e beiRegensburg 2 Sept Heute früh ſtürzte hier
einem Schulhausumbau eine Mauer ein wobei ein Arbeiter
ſchwer einer leicht verletzt wurde

Eiſenbahnunfuall
H Algier 2 Sept Ein Eiſenbahnzug der Linie

Konſtantine Algier überrannte an einem Bahnüber
gange einen Wagen in welchem ſich Eingeborene befan
den Der Wagen wurde zertrümmert vier Einge
borene getötet und acht ſchwer verletzt

e wrrr

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

V S Jhr Anſpruch iſt nicht verfallen Sie müſſen ſich einen
Auszug Jhrer Forderung aus der Konkurstabelle verſchaſſen
Dieſer wirkt wie ein Schuldtitel und Sie können auf Gründ
ſelben gegen den Schuldner vorgehen Der Anſpruch verjährt erſt
30 Jahren

nnd
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm wo
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht cath
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte ne
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton keit
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Inſerate
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hen

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Theater und Musik

Aus dem Künſtlerleben
Her Münchener Hofoperndirektor Felix Mottl hat

e Frau die frühere Kammerſängerin Henrietteeinha eder die Eheſcheidungsklage wegen
Ferſchwendung eingereicht Das Gerücht daß Mott

weite Ehe mit der Münchener Kammerſängerin Faßrer eingehen werde wird von unterrichteter Seite als
unwahr bezeichnet Der Baritoniſt Emil Burrian

z Hamburg der für das neue Chemnitzer Stadttheater
engagiert geweſen iſt kontraktb rüch i g geworden Er
wurde nach Prag engagiert Man weiß daß auch Karl
Burrian ſich öfter über ſeine kontraktlichen Verpflichtungen
ginweggeſetzt hat Der Konwtraktbruch ſcheint alſo ein
Familienfehler der Burrians zu ſein

Der Dichter als Reforrictor Eugene Brieu x der Dichter
der Roten Robe der gegenwärtig ſich in London aufhält hat
in einem Geſpräch mit Hem Mitarbeiter eines Londoner Blattes
ein intereſſantes Vekerntnis über ſeine Anſchauungen vom Drama
und über die Ziele ſeines dichteriſchen Wirkens abgelegt Als ein
gutes Drama gilt ihm jedes Stück das durch eine Darſtellung
des menſchlichen Zebens welcher Art ſie auch ſei Tauſende von
Menſchen erſchüetert oder bewegt Das kann ſowohl das Melo
drama wie eine Farce die Komödie wie die Tragödie Jch
erſönlich gebe jenen Stücken den Vorzug die in den Herzen der

Zuſchauer Die Lebensfreude wecken das Mitleid die Nächſtenliebe
und das Gefühl für Schönheit und Wahrheit Mit allen meinen
Stücken habe ich ehrlich verſucht Gutes zu wirken die Menſchen zu
beſſern und weiſer zu machen meine Hörer zu ſozialiſieren Das
war auch das Ziel Emilie Augiers und des jüngeren Dumas
meiner Lehrer Als der Beſucher einwendet daß dieſe beiden

franzöſiſchen Dramatiker nicht genial geweſen ſeien hebt Brieux
pathetiſch die Arme Genie ruft er wer hat Genie Shake
ſpeare Goethe Schiller der den Wallenſtein ſchrieb ſie waren
genial Wer könnte dieſer Liſte jemand anfügen Brieux kommt
dann auf ſein eigenes Schaffen zurück und erklät Jch ſchreibe mit
dem ausgeſprochenen Vorſatz das Volk zum Denken zu bringen
Dies iſt es was not tut das iſt mein feſter Glaube dies wird
immer notwendiger je älter die Welt wird und je weiter die
Menſchheit fortſchreitet Brieux der den vergangenen Winter in
Aegypten verbrachte will jetzt nach Jndien gehen und die alten
Kulturſtätten des Buddhismus und der Brahmareligion aufſuchen

h e
Uandol Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Krédit 208,87 Diskonto 191,37 Deutsche

Bank 247,62 Paketfahrt 1328 Nordd Llovd 95,75 Russische An
leihe von 1902 89,80 Launzhütte 190,50 Bochumer Guss 242,37
Harpener 199,37 Gelsenkivchen 195,75 Berliner Handelsgesel
schaft 176,62 Baltimore 118,70 Kanada 183,80 Phönix 190,75
Dresdner Bank 159,62 Schaaffhausen 144 Lombarden 24,25
A E G 236,87 Siemens Halske 230 Deutsche Uebersee
171,62 Luxemburger 211,62 Tendenz Leicht befestigt
Am Kassamarkte notierten h öher Frankf Chaussee
4 Berl Terrain Bauges 1,75 Neue Boden Ges 2 Adler Fahr
rad 5 Düsseldorfer Waggon 3 Harkort Brücken 2,50 Linke
4,775 Concordia chem Fabr 1 Neue Photogr Ges 2,50 Geb
hardt König 4,75 Mühle Rüningen 3,75 Lüneburger Wachs
bleiche 2 Ver Glanzstoff 4,50 Stolberger Zink 3 Thiederhail
2,25 niedriger Aluminium Ind Ges 2,25 Baer Stein
1,60 Schubert Sazer 4,75 Schwartzkopff 170 Anilinfabrk

Badische Anilin 1,75 Elberfelder Farben 2 Höchster Farben
2 Deutsche Gasglühlicht 12 Deutsche Linoleum 2,50 Nordé
Steingut 2 Kahla Porz 1,50 Gebhard Co 2 Stöhr Kamvi
garn 2 Bismarckhütte 2 Caroline 3,50 Thale 1,50 Hoesch 3,25
Kattowitzer 2 Mannesmannröhren 2 Witten Gussstahl 3

Zollgesetz für die Kali Industrie
Hach den Ankümdigungen welche der jetzige Staatssekretär

T Reichsamt des Innern Deibrück noch als preussischer IHan
m Sminister gegeben hat bleibt für den Zusammentritt des
e ichstages mit einer Gesetzvorlage zu rechnen die sich gegen

g naehteiligungen des nationalen Wohlstandes richten wird wie
entweder durch einen Konkurrenzkampt in der Kalindustrie

er durch Vorzugs Kaliverkäufe an bestimmte Ausland
on 2 e rn e herbeigeführt werden würden

er Börsen Courier bemerkt dazu
gesge ſrit bestehen in Deutschland keine Ausfuhrzölle iu
n en liegen doch Vorschriften für Ausfuhrzölle im Vereins67 gesetz vom Jahre 1869 vor Zum Zwecke der Wett

vegtepe fähig heit heimischer Industrien im Auslande
ſuhr er Pereits heute Begünstigungen in der Gestalt von Aus
abgahe gen so bei der Brausteuer Branntweinsteuer Salz
on Iabaksteuer und Zuckersteuer Für das Zollwesen wer
gewan uhrvergütungen für Kakaowaren und Mühlenfabrikate
re rt Mit allen diesen Vergütungen ist freilich eine a mt

on trolie Verbunden
See Beispiele zeigen dass Sowohl auf dem Gebiete des Ge
ging der Verwaltungsmassnahmen Möglichkeiten gegeben
wenge le Fürsorge des Staates industriellen Interessen 2zuzu

ch wenn gleichzeitig nationale Fragen im Spiele sind
el v Richtung wird sich die Materie des zurzeit Vor

Wage Gesetzentwurfes bewegen
in chenswert bleibt es dass die gesamte Kaliindustrie
Wertone Schmidtmann Gruppe und der Verkaufsvereinigung
gung u r Saizdetturth bemüht bleibt durch rechtzeitige Eim
staatſ durch Bildung eines fünffährigen Kalisvndikats dem

ichen Eingriffe vorher die Spitze abzubrechen

Zinksyndikat
nöhn e ſie Frkf Ztg erfährt hat das Zinksyndikat die Er

der Preise um 10 M pro Tonne beschlossen

Ernteertrag in Deutschland
deu Nrrebnis der Ernteschätzung der Preisberichtstelle des
ärüeht n Landwirtschaftsrats vom I September d ausge

Prozenten einer Mittelernte ist folgendes
Wint Somm Wint Somm Winter

I Sept 09 Roggen Weizen Spelz Gerste Hafer
i Aug 101 0 22,83 248 974 10900 102 4 105 8

96,6 95,0 89,0 95,4 W 6 99,3 100 8
Ane eeyorräte Nach Duurings Statistik ergibt sich eine
47 er Kaſfeevorräte in Europa während des August um

beträgt ad Die Weltvorräte stiegen um I 408 000 Sack
er Gesamtvorrat 15 193 000 Sack

Döfinet Bank für Handel und Industrie Darmstädter Bank er

net Am 9Dedo ſtetes Jeptember in Berlin Belleallianceplatz 6 eine neue

Mühle RijV pro Denen

Jetzt

Aufsichtsrat schlägt 14 Proz 1
4 e richtet werden

Vom Slegerländer Elsensteinsyndikat Die Mitgliederver
sammlung des Eisensteinsyndikats lehnte den Antrag auf Aus
i I r r rgütung für Roheisenverkäufe nach dem Aus

e ab
Stahlwerksverband Die nächste Generalversammlung des

Deutschen Stahlwerksverbandes findet voraussichtlich am
22 September statt Zur Verhandlung dürften nur neben der
Erstattung des üblichen Situationsberichtes laufende Angelegen
heiten kommen Nach den bisherigen Beobachtungen scheint
sich die fortschreitende Belebung des Marktes
auch beim Stahlwerksverbande weiterhin geltend zu machen

Gewerkschaft Atlas Die Gewerkenversammlung beschloss
laut ILeipz Tagebl die Fusion mit den Gewerkschaften Her
mannsglück und Glückauf Neustadt unter Leitung der Aktien
gesellschaft für Montanindustrie

Harkortsche Bergwerke und chemische Fabriken zu
Schwelm und Harkorten Die Goldproduktion der Goldberg
werke in Siebenbürgen beträgt pro Monat August 1909 117 044
Gramm gegen 115 455 g im Mnoat Juli 1909 und 148 037 g n
Monat August 1908 Die Goldproduktion vom 1 Juli 1909 bis
Ende August 1909 beträgt 232 499 g gegen 299 706 g im gleichen
Zeitraum des Vorjahres

Tüll und Gardinenweberei G Plauen Haselbrunn In
1908/09 wurden 185 398 117 613 Mk Reingewinn erzielt
woraus u a 10 Proz i V 6 Proz Dividende verteilt und
31 397 23 696 Mk auf neue Rechnung Vorgetragen werden
Für Spitzentülle hat sich seit Ende 1908 ein erhöhter Be
d a rt gezeigt der zurzeit noch unvermindert anhält Die Aus
sichten für das neue Betriebsjahr sind infolgedessen nicht un
günstig Aufträge liegen für die nächsten Monate zu lohnenden
Preisen vor Die Aktien werden an der Berliner Börse zur
Einführung gebracht werden

Aschersleben Schneidlingen Nienhagener Kleinbahn Akt
Ges Der Generalversammlung lag der Bericht für das am
31 März d J beendete Betriebsjahr vor Das zum Konzern
der Allgemeinen Deutschen Kleinbahn Gesellschaft gehörende
Unternehmen erzielte im abgelaufenen Jahre einen Betriebsftber
schuss Von 127 6659 Mk Aus dem unter Hinzurechnung Von
2719 Mk Vortrag verbleibenden Reingewinn von 58 584 Mk
gelangen 4 Proz Dividende auf 900 000 Mk Prioritätsaktien
gleich 40 500 Mk und 3 Proz auf 600 000 Mk Stammaktien

eich 18 000 Mk zur Verteilung Der eine Rest von 84 Mk
wird auf neue Rechnung Vorgetragen Die Versammlung in
der 1 455 000 Mk Kapital vertreten war genehmigte den Vor
getegten Abschluss und erteilte die Entlastung

Die Vereinigte Ultramarinfabriken Akt Ges
schlägt wieder eine Dividende von 10 Proz Vor

Die türkische Tabakgesellschaft wird woraussichtlich wieder
24 Francs Dividende deklarieren

Die Deutsche Südsecephosphatgesellschaft an der auch der
Norddeutsche Llovd beteiligt ist erhielt die Nachricht dass die
erste Schiffsladung hcchhaltigen Phosphats von der Südsee nach
Europa abgegangen ist

Konkurs C Aug Forke in Hildesheim

in Köln

In dem Konkurse
ist eine verfügbare Masse von 84 600 Mk Vorhanden denen
1798 Mk bevorrechtigte und 378 795 Mk einfache Forderungen
gegenüberstehen

Waren anct Proctualkkete
Getreao

Berliner Produktendbörse v Sept Am Frühmarkt notsierten
Weizen inl Roggen inl Hater märkischermeoklenburg pommersehber preuss posenscher u schlesiseher fein
173 182 mittel 166 172 gering 166 165 russischer mittel n gering
161 167 Mais runder 153 157 Gerste inländ Futtergerste matte
und gering 167 164 gute 165 1e0 vrussſsche und Donau leichte 136
bis 144 Erbsen inländ und ans ländischer FPutterware 193 200 Kleine

Woeigenmehl 00 28,75 32,55 Roggenmehl 0 und 21,80 73,20
Weipenkleie 11,59 12 560 Roggenkleie 12 42 13 90

Magdäeburg 2 Sept ForWeinen ruhig englischer neu gut 200 234 mittel
Boggen still inländischer gut 1660164

auslänäſsoher gut mittel
Gerede träge

gue 100 178 mittel ausl utter gut 134 138 mitdel

199 198

Hetfer stetig inländischer neu gut 156 156 mittel
ausländisoher gut mi Wand gut miètelMais ruhig runder gut 160 168 mittel daoneer
amerikanischer gitt mittel

Hamburg 2 Sept Geatreidemarkt Weizen OstholstMecklbg 970 275 Roggen Hau Mecklburg und Pomm 1690 196
Gerste flan südruss 112 116 Hafer test Holst
Meye 202 215 Mais still La Plats 11T7 116

os d

Roggen per Okt 9,42 Gd 9,43 Br
809 Br Mais per Mai 06 GOd 07 Br

LBiverpool 2 Sept Roter Winterweizen per Des T,4, per
März 7,42, Still Mais bunter amerikanischer per ORt 5

Andwerpon 23 Seyt Deutscher La Plateeug Kontrakt per
Sept 5,85 Nov b,er Jan 5,87 März d,80 Mai b,r5Still Umseatz 258,000 kg

Zucker
Hamburg 2 Sept Rübdenrohzueker 1 Produkt Basits 889

ent neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per A 77 n n MkSeptember 11, 2 11,62 11,65
Qtober 10,62 29,60 10,6Pezember 10,87 10,45 10 45 eMärz v 10,60 10,70 19 70

s 10,75 10,77 to sfest stetg behauptet
Kaffee

Hamburg 3 Sept Good average Santos
vorm n abendsper September 32 Gd 82 G 82t GdHedember 830 830 64 80Atz er 80 80 99 499Mai Lo a 830 G 890 gstill rubig ruhigRavre 3 Sept Kaffee good averasge Santos per Sept 0,

per Des 39 per Märe 88 per Mai 88Rio de Janeriro 2 Sept Katfee Zufuhbren 14,000 Sack in Rio
80 000 Sack in Santos

Eleg
Berlin 2 Sept Eier pro Sohoeck vollfrische in und ausländ

8,90 4,160 südrussische erste Sorte2 45 60 bess poln galiz ungar
and ühnlichesorten 3,30 e geringe inländ poln und galizisehe
Sorten 8,10 s 25 Küblbanserer oder Kiste Kaelkeler

weite Sorten kleine Kier 85 2 95 M Tendens matt
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 2 Sept Kartoftelmehl und Stärke 22,50 83,90 Fenohto
9

e Sept Prima Kartoftelstarde und Medl r
Sotritus

Norähausen 2 Sept Branntwein 40 Vol Proz Mir 100 Kg

150 kg 28,60

106 106 68,2569 6 o 45 Vol Pron für 100 100 10ver oho Lieferung ohne Vags ab r r
Fettwaren und Oel

Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 1 Sept Butter Die Nachfrage nach feinsten Ouall
täten trat wieder etwas lebhafter auf und wurden dieselben bei
kleinen Zufuhren schlank zu erhöhten Preisen geräumt Es
kommen imm r noch sehr viele abweichende Oualitäten an den
Markt die schwer verkäuflich sind Die heutigen Nogterungen
sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Qualität 122 123 125
Mark do Ila Oualität 119 122 Mk Schmalz Infolge ab
nehmender Vorräte und Käufe der Packer hat die feste ung
steigende Tendenz der amerikanischen Fettwarenmärkte ange
halten Uebèr eine zunehmende Besserung der Konsumnach
frage besonders in der Provinz kann auch in cieser

genDie heutigen Notie sind

Alles frei Bann
1000 Ka nerto ab Starion

mittelhies Cheval gut 177 167 mittel Lanò

3 Sept Weigen behpr per Okt 18,89 GdL 18,40
Hafer per Okt T7,ä8 Gd

i I

Western Steam 6970 MK amerik Tafelschmalz Borussla
7122 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 71 76 Mk Berliner
Bratenschmalz Konblume 72 76 Mk Speck Andauernd
gute Nachfrage

Koln 2 Sept Rabol loko 58,50 per Oktober 56 50Hamburg J Sept Stadtschmaiz 69,50 amerik Steam 61,25
Chamberlain 62 T

Chemlsche Produkte
Hamburg 2 Sept Chilisalpeter per looo 8,76

9,10 frei Fabrzeug Hamburg
Woue

Bremen Sept Baumwolle behpt Upl loko midadl es 25 Ptg

Fel r Märs

Liverpool 2 Seot Aegyptische Baumwolle per Nov 9,26
Alexandria 3 Sept Aegyptisede Baumwolle per Nov 18,02

Jan 18 04 März 18 18
Inverpool Sept Baumwolle Umsatsz 1,000 Ballen davon

mport Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

Londäon 2 Sept Chili Kupter stetig 50, 9 Mon 60 Zinn
Streit fast 158 8 Monat 189 Blet span fest 12
13 ZinK gewohnliche Marke fest 2e spese Marke 28

Ameriknanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Azoren Bmäoen

New VorkK 2 S 9 Chicago o 5Weisen p Sept 106 1057 Weizen p Sept 98 97J v PDesz 1021 102 PDer 94 93Mais p Sept 762 75 Mais p Sepf 66 6 Sv Pes 67 So p P 57 87Mehl Spring elears 4,50 4,50 Hater v Sept 38 377Kaffee Fair Rio Nr 7 7,04 04 n P 3724 37p Sept 5 40 5,20 Roggen p Sept 67 67
O 5,25 5 25 Schmalz Sept 12,22 12,27Petroleum in Cases 10,65 10,65 p Tan 10,52 10,509

do in New Vork 8,25 8,25
do im Philadelphia 8,20 8,20

Ten denn Welsen etetig Mals stetäig

Sehlffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie Die nächsten Abfahrten von Post

und Passagierdampfern finden statt Nach New Vork 5 Sept
President Lincoin 9 Sept Cincinnati 12 Sept Blücher
16 Sept Amerika 21 Sept Graf Waldersee 23 Sept Cleve
iend 26 Sept President Grant Nach Boston II Sept
Bethania 25 Sept Pallanza Nach Baltimore II Sept
Bethania 23 Sept Barcelona Nach Philadelphia 14 Sept
Arcadia 30 Sept Rhenania Nach New Orleans S Sept
Sevilla 2 Okt Alesia Nach Montreal 22 Sept Nassovia

T Nach Westindien 3 Sept Venetia 4 Sept Odenwald
7 Sept Graecia 22 Sept Sachsenwald 22 Sept Mechkleu
burg Nach Mexiko 3 Sept Georgia 14 Sept Fürst Bis
marck 18 Sept Dania Nach Ostasien 3 Sept Brisgavia
15 Sept Silvia 20 Sept Suevia 30 Sept Senegambia S
Nach Wladiwostok 25 Sept Oueen Eleanor Arabisch Per
sischer Dienst 18 Sept Christiania

W asserstüncdie
4 bedeutet über unter Naull

Zaale und Unstrut Fall W ucehs
Trtern Bräcbenpegel I Sept 9,26 2 Sept 88 e
Nebra Oberpegel Im Cuterpegel 22 22 e SWeissenfels Oberpegoel 2,40 re 36 4 SUnterpegel 770,02 70,30 1e
Trothe eAlsleben Obverpegel 1 2,82 2 54 S 2Unterpegel 0,87 00 s 18Hernburg m r v 46 5Kalbe Oberpegel a r 34 1 es 2 4do Unsverpegel 76 10 04 alser Eger Elbo Moldau

Sept NVallfWuchs Sept Vati W uehs
Budweis I 1 organ r o 16 aPreg Wittenberg F,0äungbunzl 0,25 10 Bosselan

Lann, 0 i 14 S J rPardubite 80 e Magdeburg 9 e 1 SBrandels 29 Tangermde 0 94Melnik roai l s Vistenbrge 40,73 83Leismerite 2 44 15 DOömise Peg I 0 14 JKussig 0,27 Hohnssort 2 31 aDresden 1,585 NLauendurg r 27 3Aussig 2 Sept Pegelstand minus 27 em Vom Oboerlau
werden 36 om Wuechs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Banktrmea Samuel Zielenaiger Berlle

2 Sept 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Firma war heute zu nachstebenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter für Räckprämien

Vorprämien Rückpräzaien
September Oktober September Oktober

J i T 1u 1e0 x0o8sen 3 e 1 2 164 s 1 s 160 le 3 jeBaltimore 1202 121Oanad Pacific 185 I 186 188 h 1812 2Tarken Lose 149 161
e B e 1 sisc Comm 193 16 190 189Berl Hdleges 118 e 175 z 17 2Dtsoh Bank 248 250 2 240 245 22Dresdner Bk 161 162 158 151Oesterr Ored 211 212 2 307 207 2Ruesenbant 188 I 164Dymam Trust S e 55Hamb Packet 130 1307 126 125 2Nordd Lloyd 98 2 v I gs tPrince Henry u So ch Zu SS e r e 186 2 18510 810 san 4 le 2 SS 1908 e a o e vocohuraer le 249 239 8Leura a 1ss e 188 sGelsenkireh 200 3 301 194 8 183 35Harpener 208 25 203 z 197 e ise s

Phönix 192 2 196 3 189 8 188Luxemb 218 31 e 207 8 eDortmunder 90 91 6A E G 839 v 249 8 228 2 227 s
NMachfrage und Angebot Prelse von Katl Kuxen

von Samuel Zielenziger Berlin and Essen 2 Sept

Geld J Briaer Gold BnstAdller Kali A S Hugo 8150 8250Alenandersbdall 8850 9000 Immenrode 4500 4650
Beienrode 5000 5250 Johannashall 4550 4650Burbaod 12,400 12,600 Justus I 2 S
Oarlsfund 6450 8550Kaiseroda 7500 80050Oooillenball a S Kräugershall Akt 98 94Desdemona 7000 Ludwigahball so SDeaoh Kali Akt 124 125 Neustassfurt l 1,800 1 1,500
Dentsohbland 4150 42580 Reiohskrone
FPriodriobshal 92 93 Lossa 1100 1200Glaokaut Roland SSondorshausen 15,800 18 600 Ronneberg x 180 132
Gantbershall 8800 8900 Rothenber 2400 2450Haenn Kali Akt S Saohsen Weimar 4150 4250
FIsnsä 3400 8500 SobieterkanteHatdort Vorn 2 Siegfried I 4700 4800Reladurg T 72 Sigmundahall 167 170Hel rungen 16751 1725 Teutonie Akt 124 128sHeldvongen II 1650 1725 Wilhelmehall 11,200 11Hermonn II Pool Windarehall 18 100 18388

4780 e



Die Rubrik T ore tz an ta etnteelttt 1 n
berüner Börse 2 Sept 1909 er

1 Gold RblSer in 20 Paso 4 1 Doll
kont 31 2 Lomwar skont
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2 verbr 014 50b Kali Ascnrs 7 10 dehl kl e
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